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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Buntes Stimmengewirr in 
unserer Schule und für jedes 
Kind ein offenes Ohr.

Bilinguale Kita, Grundschule und Gymnasium 
Tag der offenen Tür: 19. und 26.9.2026
frankfurt.phorms.de

Englisch für: Tumult

Hullabaloo

Schwalbach (MS) – Die Diskussion um die 
Wiederbesetzung der Stelle eines hauptamtli-
chen Ersten Stadtrats im Schwalbacher Rat-
haus nimmt Fahrt auf. Die neue Koalition aus 
CDU und Grünen hat nun offiziell beantragt, 
dass die Stelle – anders als vergangene Woche 
berichtet – öffentlich ausgeschrieben werden 
soll.
Die Spitzenposition im Rathaus, die mit ei-
nem Bruttomonatsgehalt von rund 9.500 Euro 
ausgestattet ist, ist unbesetzt, seit der bisheri-
ge Amtsinhaber Thomas Milkowitsch (CDU) 
im Juni sein neues Amt als Bürgermeister an-
getreten hat. CDU und Grüne haben vor gut 
zwei Wochen bekannt gegeben, dass die Stel-
le mit der Grünen Katja Lindenau besetzt 
werden soll. SPD, „FDP & Freie Bürger“ so-
wie die „Eulen“ fordern, den hauptamtlichen 
Posten abzuschaffen.
Dazu wird es aller Voraussicht nach nicht 
kommen. Ein entsprechender Antrag von 
„FDP & Freie Bürger“ wurde am vergange-
nen Donnerstag im Haupt- und Finanzaus-
schuss abgelehnt. 
Anders als in der vergangenen Woche berich-
tet, planen CDU und Grüne jedoch nicht, die 
Stelle ohne Ausschreibung an Katja Lindenau 
zu vergeben. In ihrem Antrag zur Wiederbe-
setzung schreiben die beiden Koalitionspar-
teien ausdrücklich, dass es ein öffentliches 
Bewerbungsverfahren geben soll und jeder 
geeignete Kandidat oder jede geeignete Kan-
didatin sich bewerben können soll. Zu der 
Fehlinformation, dass die Stelle nicht ausge-

schrieben wird, hat geführt, dass CDU-Vor-
sitzender Axel Fink im Pressegespräch zur 
Vorstellung der neuen Koalition auf Nach-
frage erklärt hatte, dass die Stelle nach einer 
Gesetzesänderung grundsätzlich nicht aus-
geschrieben werden müsse. Damit wollte er 
aber nur auf die Möglichkeit hinweisen. Tat-
sächlich haben CDU und Grünen dann aber 
beschlossen, die Position des Ersten Stadt-
rats in einem „transparenten Verfahren“ aus-
zuschreiben, wie CDU-Fraktionsvorsitzen-
de Katrin Behrens betont. Die Redaktion 
bittet, das Missverständnis zu entschuldi-
gen. An der Festlegung auf Katja Lindenau 
soll das nun gewählte Verfahren aber nichts 
ändern.

Empörung auf Facebook
Beschließt die Stadtverordnetenversammlung 
den Antrag von CDU und Grünen – was 
wahrscheinlich ist – bildet die Stadtverordne-
tenversammlung einen Wahlvorbereitungs-
ausschuss, der aus elf Mitgliedern aller Frak-
tionen besteht. Dieser entwirft die Stellenaus-
schreibung und wertet später die eingegange-
nen Bewerbungen aus. Am Ende empfiehlt 
der nicht-öffentliche Ausschuss mit der 
Mehrheit von CDU und Grünen einen Kandi-
daten oder eine Kandidatin – wahrscheinlich 
Katja Lindenau. Das Stadtparlament stimmt 
anschließend in geheimer Wahl über die 
Empfehlung ab. Insgesamt soll die Stelle laut 
CDU und Grünen „möglichst zügig“ wieder-
besetzt werden.

Auf der Social-Media-Plattform Facebook 
herrscht derweil Empörung vor allem über 
die Grünen, die jahrelang Kritik an der Wie-
dereinführung des Stadtratsposten im Jahr 
2021 geübt hatten. Der Schwalbacher Bernd 
Rehlinger, der sich im Wahlkampf für SPD-
Bewerber Lutz Ullrich stark gemacht hatte, 
hat auf der Plattform einen „Offenen Aufruf“ 
veröffentlicht, in dem er seiner Wut Luft 
macht: „Schwalbach verdient eine politische 
Kultur, in der nicht der richtige Parteiausweis 
und ein Koalitionsvertrag darüber entschei-
den, wer eine hochdotierte Führungsposition 
erhält, sondern nachvollziehbare Eignung, 
Qualifikation und ein faires Verfahren“, 
schreibt er.
Grünen-Fraktionsvorsitzender Thomas Nord-
meyer weist in seiner Rechtfertigung darauf 
hin, dass sich der Widerstand der Grünen vor 
allem gegen den „Deal“ der damaligen CDU-
SPD-Koalition gerichtet hat, der dazu gedient 
habe, den damaligen Bürgermeister Alexan-
der Immisch (SPD) nach der Greensill-Affäre 
im Amt zu halten. „Dass wir eine Erste Stadt-
rätin stellen würden, wenn wir die Gelegen-
heit bekommen, haben wir nie ausgeschlos-
sen“, erklärt Thomas Nordmeyer.
Auch Katja Lindenau selbst hat sich gemeldet 
und äußert sich ähnlich wie Thomas Nord-
meyer: „Meine Reden im Parlament habe ich 
durchgesehen und keine Forderung zur Ab-
schaffung der Stelle gefunden.“ Am Ende 
entscheide die politische Mehrheit im Stadt-
parlament darüber.

Hauptamtliche Stadtratsstelle soll ausgeschrieben werden

Schwalbach (MS) – Die Wasserversorgung 
Main-Taunus (WMT), die das Schwalbacher 
Naturbad betreibt, bekommt die Wasserquali-
tät weiter nicht in den Griff. Am Mittwoch 
vergangener Woche mussten erneut das 
Schwimmer- und das Nichtschwimmerbe-
cken geschlossen werden.
Grund war wiederum eine Belastung mit E.-
Coli-Bakterien, die über den zulässigen 
Grenzwerten für Naturbäder lag. WMT-Ge-
schäftsführer Kai-Thorsten Lorenz muss jetzt 
im Ausschuss für Bau, Verkehr, Umwelt und 
Klimaschutz antreten und den Stadtverordne-
ten aus erster Hand über die Probleme im Na-
turbad berichten.
Hintergrund ist wie berichtet ein Antrag von 
„FDP & Freie Bürger“. Danach soll die 
Stadtverwaltung prüfen, welche Maßnahmen 
erforderlich sind, um das Schwalbacher 
Schwimmbad im Sommer dauerhaft nutzbar 

zu machen. Vor zwei Wochen stand der An-
trag erstmals zur Beratung an. Die Mehrheit 
der Ausschussmitglieder sprach sich dafür 
aus, den Antrag zurückzustellen und zunächst 
WMT-Chef Kai-Thorsten Lorenz zu befra-
gen.
In diesem Sommer mussten das Schwimmer- 
und das Nichtschwimmerbecken schon 
mehrfach geschlossen werden, weil Wasser-
proben die zulässigen Grenzwerte überschrit-
ten hatten. Ähnliche Probleme hatte es be-
reits im vergangenen Jahr gegeben. Wurde 
zunächst der Kot von Nilgänsen für die er-
höhten E.-Coli-Werte im Wasser verantwort-
lich gemacht, bestehen die Probleme nun 
fort, obwohl die Gänse weitgehend vertrie-
ben sind. 
Dabei hatte die WMT vor der Saison 400.000 
Euro investiert, die letztlich die Stadt bezah-
len musste. Das Nichtschwimmerbecken und 

der biologische Reinigungsbereich wurden 
saniert. 
In der Ausschusssitzung wollte Michael Müller 
von „FDP & Freie Bürger“ die notwendigen 
Untersuchungen bereits auf den Weg bringen. 
Die Fraktion wolle „möglichst schnell eine 
Grundlage haben“, um über das weitere Vorge-
hen entscheiden zu können. Der Prüfauftrag 
solle ausdrücklich „ergebnisoffen“ sein.
Die Mehrheit wollte aber schon vor einer Ab-
stimmung über den Prüfantrag zunächst wei-
tere Informationen einholen. „Wir wollen 
auch eine schnelle Lösung“, sagte Thomas 
Scherer von der CDU. Bevor eine umfangrei-
che Untersuchung beauftragt werde, sollten 
alle Beteiligten den gleichen Kenntnisstand 
haben. Zur nächsten Sitzung des Bauaus-
schusses am Mittwoch, 16. September, sollen 
daher auch die übrigen Stadtverordneten ein-
geladen werden.

Die Becken des Naturbads wurden in der vergangenen Woche erneut gesperrt. Am 16. September muss WMT-Chef Kai-Thorsten Lorenz im 
Bauausschuss Rede und Antwort stehen und erklären, wo genau das Problem liegt. � Archivfoto: Schlosser

Die Probleme im Naturbad gehen weiter

Flohmarkt im Tierheim
Schwalbach/Frankfurt (sz) – Der Tier-
schutzverein Schwalbach und Frankfurt-West 
veranstaltet am Sonntag, 13. September, von 
11 bis 17 Uhr seinen Herbstflohmarkt auf 
dem Gelände des Tierheims in Nied unter der 
Schwanheimer Brücke. Angeboten werden 
unter anderem Trödel, Bücher und andere ge-
brauchte Dinge. Auch das Tierheim betreibt 
einen eigenen Stand. Außerdem informiert 
der Verein über seine Arbeit. Der Erlös der 
Veranstaltung kommt den Tieren im Tierheim 
zugute. Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Wer selbst verkaufen möchte, zahlt fünf Euro 
Standgebühr und soll zusätzlich einen Ku-
chen backen. Tische, Stühle und bei Bedarf 
ein Pavillon müssen selbst mitgebracht wer-
den. Waffen, Kriegsspielzeug und Artikel aus 
Tierfellen dürfen nicht angeboten werden. 
Anmeldungen nimmt das Tierheim Nied täg-
lich von 12 bis 14 Uhr unter der Telefonnum-
mer 069-399111 oder per E-Mail an info@
tierheim-nied.de entgegen.



Seite 2 – KW 36	 SCHWALBACHER ZEITUNG� 4. September 2026

Mitteilungen  
aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen
Die nächsten Sitzungstermine sind  
(vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen):

●  Dienstag, 8. September: öffentliche Sitzung des  
Kinderparlaments um 15 Uhr im Raum 9 im Bürgerhaus

●   Mittwoch, 9. September: öffentliche Sitzung des  
Ausländerbeirats um 19.30 Uhr im Raum 7+8  
im Bürgerhaus.

●  Mittwoch, 16. September: öffentliche Sitzung des  
Ausschusses für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz  
um 19.30 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus.

●   Donnerstag, 17. September: öffentliche Sitzung des  
Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales  
um 19.30 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus.

●   Donnerstag, 24. September: öffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses um 19.30 Uhr  
im Raum 7+8 im Bürgerhaus.

Die öffentlichen Bekanntmachungen mit den Tagesordnungen 
der Sitzungen finden Sie spätestens drei 
Tage vor den Terminen unter  
https://www.schwalbach.de/ 
bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem  
Smartphone den QR-Code rechts.

Schwalbach (sz) – Die Bürgerkulturstiftung 
Schwalbach hat der Stadtbücherei erneut alle 
33 Bücher gespendet, die für den Deutschen Ju-
gendliteraturpreis 2026 nominiert sind. Bereits 
zum dritten Mal in Folge finanziert die Stiftung 
die komplette Auswahl. Die Bücher können ab 
sofort in der Stadtbücherei ausgeliehen werden.
Die Nominierungsliste umfasst Bilder-, Kin-
der-, Jugend- und Sachbücher. Hinzu kom-
men die Titel für die Sonderpreise der Ju-
gendjury und „Neue Talente – Illustration“. 
Die Bücher sollen nicht nur Kindern, Jugend-
lichen und Familien zur Verfügung stehen. 
Nach Angaben der Bürgerkulturstiftung kön-
nen sie auch von Menschen genutzt werden, 
die im Bildungsbereich arbeiten.
„Wir freuen uns sehr, auch in diesem Jahr in 
diesem wichtigen Bereich unterstützen zu 
können und damit Schwalbacher Kindern und 
Familien den Zugang zu diesem Bücherschatz 
in der Stadtbücherei zu ermöglichen“, sagt 
Frank Jörg, der Vorsitzende des Stiftungsrats 

der Bürgerkulturstiftung. Bürgermeister Tho-
mas Milkowitsch würdigt die Arbeit der Stif-
tung. Sie sei ein wichtiger Partner für das kul-
turelle Leben in Schwalbach. „Bereits zum 
dritten Mal ermöglicht die Stiftung unseren 
Kindern, Jugendlichen und Familien den Zu-
gang zu herausragender aktueller Literatur“, 
sagt Thomas Milkowitsch.
Auch Büchereileiterin Christiane Graf be-
grüßt die Spende. „Hochwertige Kinder- und 
Jugendliteratur vermittelt auf unterhaltsame 
Weise wichtige Botschaften und fördert nach-
haltig die Freude am Lesen.“ Auch anspruchs-
volle Themen könnten Kinder verstehen, 
wenn Geschichten spannend und altersge-
recht erzählt würden.
Welche der nominierten Titel tatsächlich aus-
gezeichnet werden, entscheidet sich am 9. 
Oktober. Dann werden auf der Frankfurter 
Buchmesse die Siegerbücher sowie die Auto-
rinnen und Autoren des Deutschen Jugendli-
teraturpreises 2026 bekannt gegeben.

Büchereileiterin Christine Graf freut sich über die Spende der Bürgerkulturstiftung und prä-
sentiert die Bücher, die für den Jugendliteraturpreis nominiert sind. � Foto: Stadt Schwalbach

Stiftung spendet Bücher für Jugendliche

Schwalbach (MS) – Die „Eulen“ wollen 
beim Interkulturellen Marktplatzfest am 
Sonntag, 6. September, die Regenbogenflag-
ge hissen lassen. Außerdem soll Bürgermeis-
ter Thomas Milkowitsch zu einer öffentlichen 
Schweigeminute einladen. 
Einen entsprechenden Antrag hat die Wähler-
gemeinschaft gestellt. Das Ergebnis war bei 
Redakionsschluss noch nicht bekannt.
Nach dem Antrag soll damit der Opfer des 
Anschlags bei der Parade zum Christopher 
Street Day am 25. Juli in Berlin gedacht wer-

den. Die Schweigeminute soll den Toten und 
Verletzten gelten und zugleich Solidarität mit 
der queeren Gemeinschaft ausdrücken.
Die Eulen sehen in der Aktion ein Zeichen ge-
gen Diskriminierung und Gewalt. In der Be-
gründung verweisen sie auch darauf, dass 
Schwalbach den Beinamen „Stadt gegen Ras-
sismus“ trägt und sich für Demokratie und 
Vielfalt einsetzt.
Ob die Stadtverordneten per Beschluss das 
Programm des Interkulturellen Marktplatz-
festes bestimmen können, ist allerdings offen.

„Eulen“ wollen eine Schweigeminute

Musik und spirituelle Gedanken
Schwalbach (sz) – Unter dem Titel „Johann 
Sebastian Bach – zwischen Wasser und Ur-
wald“ gibt die Pianistin Oxana Grebneva am 
Sonntag, 13. September, um 19 Uhr ein Kon-
zert in der Evangelischen Limesgemeinde am 
Ostring 15.
Auf dem Programm stehen Klavier- und 
Kammermusikwerke von Johann Sebastian 
Bach. Ergänzt wird die Musik durch Erläute-
rungen aus Büchern von Albert Schweitzer. 
Der Theologe, Philosoph, Organist und Pazi-
fist beschäftigte sich intensiv mit Bachs Werk.
Im Mittelpunkt des Abends stehen unter an-
derem die spirituellen Gedanken in Bachs 
Musik, mathematische Zusammenhänge in 
seinen Kompositionen und die Symbolik sei-
ner Motive. Albert Schweitzer beleuchtete 
diese Aspekte in seinem Buch über den Kom-
ponisten, das nach Angaben der Veranstalterin 
von vielen Künstlerinnen und Künstlern als 
„Bach-Bibel“ bezeichnet wird.
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. Um Spen-
den wird gebeten.

Oxana Grebneva spielt Mitte September Wer-
ke von Bach.� Foto: privat

Zum Artikel „Katja Lindenau wird Erste Stadträtin“ in der Ausgabe vom 28. August 2026 er-
reichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung 
ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief 
veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer 
Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an redaktion-sz@hochtaunus.de .

„Was gebe ich auf mein Gebabbel von ges-
tern?“ – Das könnte das Motto der Schwalba-
cher Grünen sein. Jahrelang wetterte diese 
Partei gegen den geplanten Standort des Feu-
erwehr/Bauhof-Neubaus, kritisierte die Haus-
haltsfinanzplanung des damaligen Kämme-
rers, bezüglich der Fernwärme den schnellen 
Vertragsabschluss vor Ende der Legislaturpe-
riode mit der Süwag und nicht zu vergessen, 
die Schaffung der Stelle des hauptamtlichen 

Stadtrats. Gut, dass das vergeblich war, denn 
jetzt haben sie die teuere und von ihnen bisher 
als unnötig beurteilte Position erobert.
Man braucht sich nicht zu wundern, dass die 
Politikverdrossenheit in Wahlverweigerung 
mündet oder gar noch schlimmer, die rechten 
Parteien an Zulauf gewinnen. Glaubwürdig-
keit ist anders. Ich jedenfalls ärgere mich. 

� Gerita Stefan, Schwalbach

L E S E R B R I E F
“Ich jedenfalls ärgere mich”

Schwalbach/Immenhausen (sz) – Die 
Schwalbacher Pfadfinder vom Stamm der Va-
ganten waren in den Sommerferien auf dem 
BdP-Bundeslager in Immenhausen bei Kas-
sel. Alle vier Jahre treffen sich dabei Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder des BdP aus ganz 
Deutschland sowie Pfadfindergruppen aus 
mehr als 20 Ländern. 
Mit über 5.700 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern entstand auf dem Zeltplatz und ange-
mieteten Feldern eine Kleinstadt aus schwar-
zen Kothen und Jurten – den typischen Zelten 
der Pfadfinderbewegung in Deutschland. Ne-
ben den Schlafzelten gab es auch ein großes 
Zelt, das als Supermarkt fungierte, und Café-
Zelte, in denen bis spät in die Nacht bei La-
gerfeuer, Getränken und Essensangebot gere-
det oder gesungen wurde. 

Die Schwalbacher Pfadfinder waren mit 20 
Jugendlichen angereist und erlebten ein ab-
wechslungsreiches Programm mit vielen ge-
meinsamen Spielen, einem Wandertag, den 
Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen des 
BdP, dem Kennenlernen neuer und dem Wie-
dertreffen alter Freunde.
Ein älteres Mitglied der Vaganten war darüber 
hinaus an der Organisation des Gesamtlagers 
beteiligt.
Mehr Informationen zur ehrenamtlichen Ar-
beit und zum Mitmachen bei den Schwalba-
cher Pfadfindern vom Stamm der Vaganten 
finden sich unter stammdervaganten.de im 
Internet. Auskunft erteilen die Pfadfinder 
auch während der Gruppenstunden im blauen 
Pfadfinderheim neben dem Naturbad in der 
Wilhelm-Leuschner-Straße.

Pfadfinder gründen Kleinstadt auf Zeit

Zwei Wochen lang stand in Immenhausen eine Kleinstadt aus Schwarzzelten. Mittendrin waren 
auch die Schwalbacher Vaganten.� Foto: Stamm der Vaganten

Reparaturcafé  
im Bürgerhaus
Schwalbach (sz) – Nach der Sommerpause 
öffnet das Schwalbacher Reparaturcafé am 
Samstag, 5. September, wieder seine Türen. 
Von 10 bis 13 Uhr versuchen die Helferinnen 
und Helfer im Gruppenraum 9+10 im Bürger-
haus, defekte Haushaltsgeräte, Radios, Spiel-
zeug, Fahrräder und andere Gegenstände zu 
reparieren. Während der Wartezeit gibt es Kaf-
fee und Kuchen. Von 12 bis 13 Uhr treffen 
sich die Solarfreunde zum Austausch. Der 
nächste Termin ist wegen des Feiertags am 3. 
Oktober erst am Samstag, 10. Oktober.

Seit 50 Jahren  
im Dienste der Kirche
Schwalbach (sz) – Die Evangelische Limes-
gemeinde feiert am Samstag, 12. September, 
das goldene Ordinationsjubiläum von Pfarre-
rin Hildegard Heimbrock-Stratmann. Der 
Festgottesdienst beginnt um 18 Uhr in der 
Kirche am Ostring 15. Seit 50 Jahren ist Hil-
degard Heimbrock-Stratmann als Pfarrerin 
tätig. Der Kirchenvorstand nimmt das Jubilä-
um zum Anlass für einen besonders musika-
lisch gestalteten Gottesdienst. Im Anschluss 
sind die Besucherinnen und Besucher zu ei-
nem Umtrunk eingeladen.

Netzwerkarbeiten in 
der Kreisverwaltung
Schwalbach /Su lzbach /
Eschborn (sz) – Die Kreis-
verwaltung stellt am Don-
nerstag, 10. September, ab 14 
Uhr ihre Netzanbindung tech-
nisch um. Wie die Verwaltung 
mitteilt, ist sie während der 
Arbeiten telefonisch nur ein-
geschränkt und per E-Mail 
gar nicht erreichbar. Außer-
dem können die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ver-
schiedene Fachverfahren und 
digitale Dienste zeitweise 
nicht nutzen. Deshalb können 
Anliegen möglicherweise erst 
später bearbeitet werden. Die 
Webseite der Kreisverwal-
tung im Internet unter www.
mtk.org ist von der Umstel-
lung nicht betroffen und 
bleibt erreichbar. Auch die 
dort angebotenen Online-
Dienste können weiterhin ge-
nutzt werden. Die Kreisver-
waltung bittet um Verständnis 
für die Beeinträchtigungen. 
Die Arbeiten seien aber zwin-
gend nötig. Die technische 
Anbindung an das Kommu-
nale Rechenzentrum wird 
modernisiert, die Umstellung 
sei nur zu den Öffnungszeiten 
möglich.
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Wechseljahre fallen  
ins Gewicht
In der Harvard Medical School 
hat man untersucht, wie sich 
verschieden Ernährungsstrategi-
en auf das Gewicht auswirken. 
In den Wechseljahren begünstigt 
die Hormonumstellung und der 
Stoffwechsel die Fettvermeh-
rung und Fettumverteilung im 
Körper. 38.000 Frauen wurden 6 
Jahre vor und 6 Jahre nach dem 
Ausbleiben der Monatsblutung 
untersucht. Das Resultat war 
über aller Frauen hinweg eine 
durchschnittliche Gewichtszu-
nahme von 0,8 Kilo pro Jahr. 
Die Frauen wurden nach ihrem 
Essverhalten unterschieden. Ei-
nige Ernährungskonzepte haben 
Ergebnisse gebracht, die vorteil-
haft sind. Ein an die Ernährung 
gekoppelter Index für Insulin-
ausschüttung wurde in einer 
Diät-Form beachtet und führte 
in Folge zu einer Gewichtszunah-
me von 0,5 KG pro Jahr. Hierbei 
wird darauf geachtet, dass durch 
die Ernährung wenig Insulin aus-
geschüttet wird. Das bedeutet 
für die Ernährung: Hülsenfrüch-
te, Nüsse, pflanzliche Kohlehyd-
rate bzw. aus Vollkornprodukten. 
Zu vermeiden sind: Pommes, 
Kartoffeln, Kochsalz, Light-Ge-

tränke, Rotes Fleisch und Geflü-
gel. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

von Mathias Schlosser

Es scheint viele Grün-
de zu geben, warum 
die Wasserqualität im 
Schwalbacher Natur-
bad immer wieder nicht 
so ist, wie es der Ge-
setzgeber verlangt. Die 
Nilgänse haben eine 
zu gute Verdauung, das 
Regenerationsbecken 
ist in die Jahre gekom-
men, der Sommer ist zu 

heiß oder die Vorschriften sind zu streng.
Das alles kann man mit langen Argumenten 
vortragen. Am Ende sind es aber nur Aus-
flüchte. Denn klar ist: Ein Freibad, das im 
Sommer geschlossen werden muss, ist un-
sinnig.
Deshalb muss jetzt endlich einmal geklärt 
werden, warum das Naturbad mehr als zehn 
Jahre problemlos funktioniert hat, aber seit 
dem vergangenen Jahr ständig die Qualitäts-
normen des Gesundheitsamts reißt. Da muss 

alles auf den Prüfstand: die Anlage selbst, 
aber auch die WMT als Betreiberin des Bades.
Und wenn die Fakten dann auf dem Tisch 
liegen, müssen die Stadtverordneten ent-
scheiden, wie es mit der Anlage weitergeht – 
auch wenn dazu vielleicht ein siebenstelliger 
Betrag aufgewendet werden muss, mit dem 
bisher niemand gerechnet hat.
Denn noch teurer als eine solche Investition 
ist es, jedes Jahr fast eine halbe Million Euro 
für den Betrieb eines Bades auszugeben, das 
seinen Zweck nicht erfüllt, wenn länger als 
drei Tage Badewetter herrscht.
Die Zeit drängt: Wenn das Bad ab dem 
kommenden Jahr wieder richtig funktionie-
ren soll, dann dürfen die Entscheidungen 
nicht auf die lange Bank geschoben werden. 
Bis zur Eröffnung der Saison 2027 sind es 
schließlich nur noch 250 Tage.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu diesem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief an 
redaktion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer voll-
ständigen Anschrift und der Rückruf-Telefon-
nummer (beides nicht zur Veröffentlichung)!

S C H W A L B A C H E R  S P I T Z E N
Die Zeit drängt

Schwalbach (MS) – Die Stadt Schwalbach 
hat das erste Halbjahr des Jahres mit Über-
schuss von 2,22 Millionen Euro abgeschlos-
sen. Das geht aus dem aktuellen Bericht der 
Stadt zum Haushaltsvollzug hervor, den 
Kämmerer und Bürgermeister Thomas Mil-
kowitsch (CDU) jetzt vorgelegt hat. Für das 
gesamte Jahr rechnet die Stadt allerdings wei-
terhin mit einem Fehlbetrag von rund 17,62 
Millionen Euro. Die Finanzverwaltung warnt 
deshalb davor, das Zwischenergebnis als Ent-
warnung zu verstehen.

Vor allem die Steuereinnahmen haben sich 
besser entwickelt als erwartet. Bis Ende Juni 
nahm die Stadt 27,24 Millionen Euro an Steu-
ern und ähnlichen Abgaben ein. Das waren 
rund 7,76 Millionen Euro mehr als der antei-
lige Planwert, der im Haushaltsplan steht. Die 
Mehreinnahmen gehen fast ausschließlich auf 
das Konto höherer Gewerbesteuereinnahmen.
Gleichzeitig gab die Stadt deutlich weniger 
Geld aus als geplant. Die Personalaufwen-
dungen erreichten mit 4,91 Millionen Euro 
erst knapp 43 Prozent des Jahresansatzes. Ur-
sache dafür sind nach Angaben von Thomas 
Milkowitsch unter anderem unbesetzte Stel-
len in der Verwaltung und in sozialen Einrich-
tungen sowie Langzeiterkrankungen. Bei den 
Sach- und Dienstleistungen waren Ende Juni 
rund 3,64 Millionen Euro und damit erst gut 
36 Prozent der vorgesehenen Mittel ausgege-
ben. Hier wirkte sich unter anderem die vor-
läufige Haushaltsführung Anfang des Jahres 
aus. Schwalbach konnte in den ersten Wochen 

nur die nötigsten Ausgaben tätigen, weil der 
Haushalt noch nicht von Landrat Michael Cy-
riax genehmigt war.
Thomas Milkowitch weist in seinem Bericht 
darauf hin, dass sich die positivie Entwick-
lung nicht einfach auf das zweite Halbjahr 
übertragen lässt. Nachbesetzungen beim Per-
sonal und noch ausstehende Ausgaben könn-
ten das Ergebnis verschlechtern. Beobachtet 
werden müssten außerdem die weitere Ent-
wicklung der Gewerbesteuer und der gesetzli-
chen Umlagen.

Kaum Investitionen
Auffällig ist auch der geringe Mittelabfluss 
bei den Investitionen. Aus dem Jahr 2025 hat-
te die Stadt rund 26,74 Millionen Euro an 
nicht verbrauchten Geldern übertragen. Bis 
Ende Juni wurden davon erst 3,33 Millionen 
Euro ausgegeben, was nur etwa zwölf Prozent 
entspricht. Über die für 2026 geplanten Pro-
jekte macht der Bericht keine Angaben. Aus 
dem Vorjahr stehen unter anderem noch Mil-
lionenbeträge für das neue Feuerwehrgerä-
tehaus, die Kindertagesstätte St. Pankratius 
und das Friedhoffunktionsgebäude zur Verfü-
gung.
Zahlungsfähig war die Stadt im gesamten ers-
ten Halbjahr, ohne dass sie Kredite aufneh-
men musste. Ende Juni verfügte sie über ei-
nen Finanzmittelbestand von rund 64,41 Mil-
lionen Euro. Davon waren 52,8 Millionen 
Euro als Festgeld angelegt. Nach Abzug der 
so genannten „gebundenen Mittel“ weist die 
Übersicht von Thomas Milkowitsch eine freie 
Liquidität von rund 32,71 Millionen Euro aus.
Trotz des guten Halbjahresergebnisses bleibt 
die Haushaltslage laut Thomas Milkowitsch 
angespannt. Die Finanzverwaltung verweist 
ausdrücklich auf das für das Gesamtjahr ge-
plante Defizit. Dessen weitere Entwicklung 
müsse im zweiten Halbjahr genau beobachtet 
werden.

Für die Sanierung der Staufenstraße waren schon 2025 rund 430.000 Euro eingeplant. Wann 
die Arbeiten tatsächlich ausgeführt werden, ist weiterhin offen.� Foto: Schlosser

Leichte Erholung bei den Finanzen

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

DAGMAR 
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STIFTUNG 
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Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
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Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, Email: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: Petra Schettl, Email: friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr 
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		06.09 Kein	Gottesdienst
Di.		08.09 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So. 06.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfarrerin Birgit Reyher 
Im Anschluss an den Gottesdienst  
laden wir Sie herzlich zum
Kirchencafé ein.

10.00 Kindergottesdienst

Mi.  09.09. 15.00 Seniorenrunde

Do. 10.09. 14.30 Seniorentanzen

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 36/26

Erscheinungstag: Mittwoch 02.09.2026 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD SODEN – ESCHBORN – NEUENHAIN 

NIEDERHÖCHSTADT – SCHWALBACH – SULZBACH

               TAUNUSSTR. 13, 65824 SCHWALBACH              
                 pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de

Tel.: 06196 77450 0
       

Schwalbacher Zeitung 

So 30.08.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 02.09. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 03.09.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

So 06.09.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 09.09. 18:00 Uhr St. Martin Messe mit Firmbewerbern
Do 10.09.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

regelmäßige Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
sonntags 10:30 Uhr Sonntagskaffee nach der Messe, Gemeindesaal

_______________________________________________________________

KW 37/2026 
So 13.09.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 16.09. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 17.09. 09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 36/2026

Erscheinungstag: Donnerstag 3. September 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

Fr. 04.09. 12.30 Uhr Mittagstisch
So. 06.09.  - Limesgemeinde unterwegs im Nachbarschaftsraum - 

(siehe Ev. Friedenskirchengemeinde, Bahnstraße 13) 
Mo 07.09. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
Di. 08.09. 16.00 Uhr Konfi-Zeit (Pfarrer Sam Lee)

19.00 Uhr Proben Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park)
Mi. 09.09. 09.00 Uhr Stuhlgymnastik für Senioren

15.15 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

 
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Feldstraße 6
Wir sind umgezogen!

Schwalbach (sz) – Vor 50 Jahren hat in 
Schwalbach die getrennte Sammlung von Alt-
glas begonnen. Im September 1976 stellte die 
Stadt den ersten Sammelcontainer auf dem 
Parkplatz am Westring auf. 
Aus dem zunächst befristeten Versuch entwi-
ckelte sich ein dauerhaftes Angebot. 1983 gab 
es bereits elf Container an sieben Standorten. 
Heute stehen im Stadtgebiet an 25 Standorten 
Glascontainer bereit.
Weitere Veränderungen brachte die Einfüh-
rung des Dualen Systems im Jahr 1992. Ein 
Jahr später stellte die Stadt moderne, lärmge-
schützte Container auf. Zugleich setzte sich 
die Trennung nach den drei Glasfarben durch.
Die größte Menge wurde nach Angaben der 
Stadt im Jahr 2000 gesammelt. Damals lande-
ten 512,03 Tonnen Altglas in den Containern. 
Das entsprach 36,04 Kilogramm je Einwoh-
nerin und Einwohner. Bis 2020 ging die Men-
ge auf 400,69 Tonnen und damit auf 26,07 
Kilogramm pro Kopf zurück. Die Stadt führt 

dies vor allem darauf zurück, dass mehr Ein-
weg- und Mehrwegpfandflaschen im Handel 
zurückgegeben werden. Das Netz der Sam-
melstellen wurde deshalb an die geringeren 
Mengen angepasst. 
„Vor 50 Jahren hat der Magistrat mit der Ein-
führung der Altglas-Sammlung frühzeitig 
Verantwortung für den Umweltschutz über-
nommen“, sagt Bürgermeister Thomas Mil-
kowitsch. Das Engagement der Schwalbache-
rinnen und Schwalbacher schone seit fünf 
Jahrzehnten Ressourcen.
Abfallberaterin Ulrike Marschall weist an-
lässlich des Jubiläums auf die richtige Tren-
nung hin. In die Container gehören nur Behäl-
tergläser wie Flaschen und Konservengläser. 
Blaues und rotes Glas kommt zum Grünglas. 
Trink- und Fensterglas, Spiegel und Porzellan 
gehören nicht hinein. „Damit der Rohstoff 
optimal wiederverwertet werden kann, ist 
Sortenreinheit wichtig“, sagt Ulrike Mar-
schall.

Der erste Container stand am Westring
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DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

Donnerstag, 3. September: 
Bürgerfragestunde an die 
Stadtverordnetenversamm-
lung um 19.15 Uhr im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 3. September: 
öffentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Samstag, 5. September: Re-
paratur-Café um 10 Uhr im 
Raum 9+10 im Bürgerhaus.

Sonntag, 6. September: 
Schwalbacher Volkslauf 
„Sport gegen Armut“. Starts 
ab 9.30 Uhr an der TG-Turn-
halle in der Jahnstraße.

Sonntag, 6. September: In-
terkulturelles Marktplatzfest 
mit verkaufsoffenem Sonn-
tag ab 12 Uhr rund um den 
Marktplatz.

Montag, 7. September: Ke-
geln für Senioren um 17 
Uhr auf den Kegelbahnen im 
Bürgerhaus.

Dienstag, 8. September: öf-
fentliche Sitzung des Kin-
derparlaments um 15 Uhr im 
Raum 9 im Bürgerhaus.

Dienstag, 8. September: 
Info-Abend des Arbeitskreis 
„Smart Energy“ um 19 Uhr 
im Gruppenraum 10 im Bür-
gerhaus.

Mittwoch, 9. September: 
Tanz auf dem Marktplatz 
mit Walzer und Disco-Wal-
zer um 18.30 Uhr auf dem 
Marktplatz. 

Mittwoch, 9. September: öf-
fentliche Sitzung des Auslän-
derbeirats um 19.30 Uhr im 
Raum 7+8 im Bürgerhaus.

Samstag, 12. September: 
Flohmarkt von 9 bis 14 Uhr 
auf dem Marktplatz.

Samstag, 12. September: 
Spaziergang zum alten Was-
serwerk. Treffpunkt um 15 
Uhr vor der Alten Schule.

Sonntag, 13. September: 
Flohmarkt des Tierschutz-
vereins Schwalbach und 
Frankfurt-West ab 11 Uhr im 
Tierheim Nied.

Sonntag, 13. September: 
Künstlermarkt zum „1. Ge-
burtstag“ von „Oasis of Art“ 
ab 15 Uhr auf dem ehemali-
gen Moos-Gelände.

Sonntag, 13. September: 
Klavierkonzert mit Oxana 
Grebneva um 19 Uhr in der 
Evangelischen Limesge-
meinde am Ostring 15.

Dienstag, 15. September: 
Friedensgespräch um 18.30 
Uhr im Europapark.

Mittwoch, 16. September: 
Vortrag „Gewässer als Le-
bensraum“ um 10 Uhr im 
kleinen Saal im Bürgerhaus.

Mittwoch, 16. September: 
Vorlesestunde „Die Schne-
cke und der Buckelwahl“ um 
15.15 Uhr in der Stadtbüche-
rei.

Mittwoch, 16. September: 
Tanz auf dem Marktplatz 
mit Tango, Rumba, Salsa um 
18.30 Uhr auf dem Markt-
platz. 

Mittwoch, 16. September: 
öffentliche Sitzung des Aus-
schuss für Bau, Verkehr, Um-
welt und Klimaschutz um 
19.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Mittwoch, 16. September: 
Vortrag „Gewässer als Le-
bensraum“ um 19.30 Uhr im 
Raum 1 im Bürgerhaus.

Donnerstag, 17. September: 
öffentliche Sitzung des Aus-
schuss für Bildung, Kultur 
und Soziales um 19.30 Uhr 
im Raum 7+8 im Bürger-
haus.

Samstag, 19. September: 
Mitmach-Aktion „Säube-
rung der Bäche“. Treffpunkt 
um 9.30 Uhr am Angelteich 
im Schwalbacher Wald.

Samstag, 19. September: 
Wandern für Bestager. 
Treffpunkt um 9.45 Uhr am 
Marktplatz.

Samstag, 19. September: 
Kindersachenbasar ab 14 
Uhr in der Evangelischen 
Friedenskirchengemeinde.

Sonntag, 20. September: 
Kartoffelfest zum Kartoffel-
wettbewerb um 17 Uhr auf 
dem Marktplatz.

Montag, 21. September: 
Wohnzimmerkonzert mit 
Ray Cooper um 18 Uhr bei 
„Cowhide House Concerts“.

T E R M I N E

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Anzeigenannahme:
Herr Rolf Hörner · 06171 6288-14 · r.hoerner@hochtaunusverlag.de

Das Straßenverkehrsamt zieht um
Main-Taunus-Kreis (sz) – Das Straßenver-
kehrsamt des Main-Taunus-Kreises soll bis 
Ende 2027 ins Landratsamt in Hofheim um-
ziehen. Der Kreis will damit weitere Dienst-
leistungen für Bürgerinnen und Bürger an ei-
nem Standort bündeln. Das bisherige Gebäu-
de in der Straße „In den Nassen 2“ wird auf-

gegeben. „Wer etwas bei der Kreisverwaltung 
erledigen möchte, soll möglichst viele Ange-
bote gebündelt an einer Adresse finden“, sagt 
Landrat Michael Cyriax. Mit dem Umzug 
wolle der Kreis außerdem die räumlichen Be-
dingungen für das Straßenverkehrsamt ver-
bessern.
Das Amt befindet sich seit 1989 in dem ange-
mieteten Gebäude in der Straße „In den Nas-
sen“ in Hofheim. Nach Angaben des Kreises 
sorgen dort vor allem die Enge und die Auf-
teilung der Räume seit Jahren für Probleme. 
Das gelte insbesondere für die Steuerung der 
Kundenströme. Daher hatte der Kreis bereits 
über einen anderen Standort und sogar über 
einen Neubau nachgedacht.
Eine andere Lösung ermöglicht nun der Er-
weiterungsbau des Landratsamtes auf dem 
Hofheimer Hochfeld. Dort sollen bis zum ge-
planten Umzug im kommenden Jahr geeigne-
te Räume für das Straßenverkehrsamt ge-
schaffen werden.
„Wir wollen unseren Kundenservice weiter 
verbessern. Eine praktische Voraussetzung 
dafür sind auch optimale räumliche Gegeben-
heiten“, sagt Michael Cyriax.

Die Zulassungsstelle des Main-Taunus-Krei-
ses soll künftig im Kreishaus untergebracht 
werden.� Foto: MTK

Schwalbach (sz) – Beim Interkulturellen 
Marktplatzfest am Sonntag, 6. September, 
gibt es neben der Sicherheitsberatung für Se-
niorinnen und Senioren wieder eine kostenlo-
se Fahrradcodierung. Sie soll dazu beitragen, 
Fahrraddiebstähle zu verhindern. Das Ange-
bot richtet sich nach Angaben der Stadtver-
waltung insbesondere auch an Besitzerinnen 
und Besitzer von Elektrofahrrädern.
Für die Codierung setzt Sicherheitsberater 
Harald Rademacher aus Hochheim ein Gerät 
ein, das der Präventionsrat Main-Taunus-
Kreis gemeinsam mit dem Verein „Bürger 
und Polizei – für mehr Sicherheit“ angeschafft 
hat. Die Codierung ist kostenlos. Freiwillige 
Spenden gehen vollständig an den Tierschutz-
verein Schwalbach und Frankfurt West für 
das Tierheim in Frankfurt-Nied.
Für die Fahrradcodierung ist eine Anmeldung 
unter der Telefonnummer 06145-596745 oder 

per E-Mail an bc@mtk.org mit dem Betreff 
„Schwalbach2026“ erforderlich. Dabei wird 
eine Uhrzeit vereinbart. Der Stand befindet 
sich am Sonntag am Rand des Festgeländes 
zwischen dem Bahnhof und dem Rathaus. Er 
ist vom Bahnhofsvorplatz über die Rampe 
oder den Aufzug des Bahnhofs mit dem Fahr-
rad erreichbar.

Informationen für Senioren
Am gleichen Stand informieren die Schwal-
bacher Sicherheitsberater für Seniorinnen und 
Senioren über verschiedene Betrugsmaschen. 
Dazu zählen der Enkeltrick, Betrugsversuche 
über „WhatsApp“, falsche Gewinnverspre-
chen sowie Taschen- und Trickdiebstähle. 
Auch über Betrugsversuche an der Haustür 
wird informiert. Die Sicherheitsberater beant-
worten Fragen und halten Informationsmate-
rial bereit.

Fahrradcodierung beim Marktplatzfest

Eschborn (ew) – Mit Kino, einem Poetry 
Slam, zwei Kursen und einer Stadtführung 
setzt das „Eschborn K“ Anfang September  
sein Programm fort. 
Den Auftakt macht am Freitag, 4. September, 
um 20.15 Uhr der Dokumentarfilm „Cycling 
Cities“. Darin reist Ingwar Perowanowitsch 
mit dem Fahrrad von Freiburg über Paris, 
Amsterdam, Utrecht und Hamburg bis nach 
Kopenhagen. Er geht der Frage nach, wie 
Städte fahrradfreundlicher gestaltet werden 
können. Ingwar Perowanowitsch wird wäh-
rend der Veranstaltung online zugeschaltet.
Am Samstag, 5. September, beginnt im 
„Eschborn K“ um 20.15 Uhr der monatliche 
Poetry Slam. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer treten mit selbst geschriebenen Tex-
ten gegeneinander an. Hilfsmittel sind nicht 
erlaubt und jeder Beitrag darf höchstens sechs 
Minuten dauern. Das Publikum entscheidet 
über den Sieg. Laura Paloma moderiert den 
Abend.
Für Kinder zeigt das „Eschborn K“ am Sonn-
tag, 6. September, um 14.30 Uhr den Film 
„Checker Tobi und die Reise zu den fliegen-
den Flüssen“. Die Reise führt Tobi und seine 
Freundin Marina unter anderem nach Viet-

nam, in die Mongolei und in die Regenwälder 
Brasiliens. Der Film dauert 93 Minuten und 
ist ohne Altersbeschränkung freigegeben.

Von E-Mail bis Heuschnupfen
Um Alternativen zu großen E-Mail-Anbietern 
geht es am Montag, 7. September, von 19 bis 
20 Uhr. Kay Schulz stellt in einem Workshop 
unter anderem europäische Anbieter vor, die 
nach Angaben des Veranstalters mehr Wert 
auf den Schutz der Privatsphäre legen. Der 
Kurs findet im Vereinshaus in der Jahnstraße 
3 statt.
Heilpraktikerin Christiane Scherer spricht 
dort am Dienstag, 8. September, von 19 Uhr 
bis 20.30 Uhr über Heuschnupfen und ver-
schiedene Ansätze der Pflanzenheilkunde.
Eine Stadtführung durch den Frankfurter 
Wasserpark bietet das „Eschborn K“ am 
Samstag, 12. September, von 14 bis 16 Uhr 
an. Kulturwissenschaftlerin Petra Schwerdt-
ner stellt den Park an der Friedberger Land-
straße, seine Geschichte und den dort einge-
richteten Wasserlehrpfad vor.
Informationen und Anmeldungen zu den Kur-
sen und der Führung gibt es unter eschborn-k.
de oder per E-Mail an kurse@eschborn-k.de.

Dokumentarfilmer Ingwar Perowanowitsch wird nach der Filmvorführung im „Eschborn K“ 
live zugeschaltet und diskutiert mit dem Publikum.� Foto: Perowanowitsch

Wo Radfahrer Vorfahrt haben
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

5. bis 11. September 2026

Wer derzeit nach Perfektionis-
mus strebt, wird Mühe haben, 
die eigenen Erwartungen zu 
erfüllen. Überfordern Sie sich 
nicht, sonst liegen Sie am Ende 
noch auf der Nase.

Bieten Sie einer bestimmten Per-
son Ihre Hilfe an, aber hängen 
Sie Ihr Engagement nicht an die 
große Glocke. Das würde Ihr Ge-
genüber ablehnen, weil es ihm 
mehr als peinlich wäre!

Mit Ihrer geheimnisvoll eroti-
schen Ausstrahlung erwecken 
Sie im Handumdrehen Aufmerk-
samkeit. Da sieht es jetzt ganz 
nach einer erfolgreichen Erobe-
rung aus.

Derzeit fällt es Ihnen ungemein 
schwer, Neues zuzulassen. Dabei 
wäre dies jetzt unbedingt not-
wendig, wenn Sie im beruflichen 
Bereich durchstarten und Ihre 
Gegner hinter sich lassen wollen.

Was Ihnen kürzlich noch außer-
ordentlich wichtig erschien, ver-
liert am Wochenende von Minute 
zu Minute mehr an Bedeutung. 
Fahren Sie Ihre Anspannung 
deutlich nach unten!

Dieses Wochenende hat es in 
sich. Wenn Sie sich nicht Hals 
über Kopf verlieben, müsste et-
was nicht mit rechten Dingen zu-
gehen! Aber erwarten Sie lieber 
nicht zu viel. 

Dadurch, dass Sie im beruflichen 
Bereich einige Sachen deut-
lich entspannter sehen als noch 
vor kurzem, steht romantischen 
Stunden am Wochenende nichts 
im Weg.

In dieser Woche ist ein belas-
tender Streit vorprogrammiert, 
denn Ihnen kommt ein Mensch 
in die Quere, den Sie noch nie 
haben leiden können. Achten Sie 
auf Ihre Worte!

Meiden Sie bei Ihren Aktivitäten 
jeden allzu großen körperlichen 
Einsatz, denn der könnte in Ih-
nen Unruhe auslösen. Ein Glas 
Sekt täte Ihrem Wohlbefinden 
dagegen ganz gut. 

Ein neues Angebot ist so verlo-
ckend, dass es geradezu zu Tag-
träumen verleitet. Das aber ist 
nicht gut: Bleiben Sie auf dem 
Boden der Tatsachen, und achten 
Sie auf Ihr Geld.

Sie scheinen in einer dieser Pha-
sen zu sein, in denen Sie sich 
trotz immenser Anstrengungen 
nur mit größter Mühe durchset-
zen können. Besinnen Sie sich 
auf Ihre Ausdauer!

Wesentliche Änderungsvorhaben 
und Entscheidungen sollten Sie 
äußerst sorgfältig abwägen! In 
Ihrem Bekanntenkreis dürften 
Sie auf eine aufschlussreiche Er-
kenntnis stoßen. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Rhein-Main (sz) – Rund 140 Fachleute und 
Interessierte haben Mitte August am sechsten 
Streuobst-Vernetzungstreffen der Region 
Frankfurt-Rhein-Main teilgenommen. Im 
„MainÄppelHaus“ am Frankfurter Lohrberg 
informierten sie sich über den Schutz und die 
Pflege von Streuobstwiesen und tauschten Er-
fahrungen aus. Das Treffen stand unter dem 
Motto „Gemeinsam für den Erhalt heimischer 
Streuobstwiesen“.
„Rund 140 Menschen, die sich gemeinsam 
Gedanken über die Zukunft unserer Streu-
obstwiesen machen – das macht mir Mut“, 
sagte Rouven Kötter, der Erste Beigeordneter 
des „Regionalverbandes Frankfurt-Rhein-
Main“. Streuobstwiesen gehörten zur Region 
wie der Apfelwein. Sie prägten die Land-
schaft und seien Lebensraum für zahlreiche 
Tier- und Pflanzenarten. Ihr Erhalt sei jedoch 
kein Selbstläufer. Deshalb wolle der Regio-
nalverband Menschen zusammenbringen und 
unterstützen, die sich vor Ort für Streuobst-
wiesen einsetzen.
Bei mehreren Vorträgen ging es um Artenviel-
falt, Fördermöglichkeiten und die Erfassung 
der noch vorhandenen Bestände. Der Ornitho-
loge und Naturschutzexperte Martin Hormann 
von Hessenforst stellte die Tier- und Pflanzen-
welt der Streuobstwiesen vor. Andreas Bau-
mann vom Streuobstwiesenzentrum Hessen 
erläuterte die neue Streuobstrichtlinie des Lan-
des und informierte über Fördermöglichkeiten.
Rouven Kötter berichtete über den Stand der 
Hessischen Apfelwein- und Obstwiesenroute. 
Privatdozent Dr. André Große-Stoltenberg 
von der Justus-Liebig-Universität Gießen 
stellte das Projekt „MOST 3D“ vor. Dabei 

werden mit moderner Fernerkundung Streu-
obstbestände in Hessen erfasst und unter-
sucht.
Mit der Vermittlung von Wissen beschäftigt 
sich der neue Zertifizierungslehrgang „Streu-
obst erleben und vermitteln“, den Anika Hen-
sel vom Landschaftspflegeverband Main-
Kinzig-Kreis vorstellte. Das Angebot richtet 
sich an Multiplikatorinnen und Multiplikato-
ren aus den Kommunen des Regionalverban-
des. Dazu zählen zum Beispiel Erzieherinnen 
und Erzieher sowie Pädagoginnen und Päda-
gogen an Schulen.
Der regionale Streuobstbeauftragte Bastian 
Sauer sieht in dem Treffen auch eine Mög-
lichkeit, von Problemen vor Ort zu erfahren. 
„Hier komme ich mit jenen Menschen in 
Kontakt, die sich vor Ort mit dem Thema 
Streuobst intensiv beschäftigen. Hier bekom-
me ich mit, wo der Schuh drückt und wie wir 
sie unterstützen können – zum Beispiel mit 
Fortbildungskursen.“ Für 2027 plant der Re-
gionalverband weitere Angebote. Vorgesehen 
sind Auffrischungsschnittkurse und der Zerti-
fizierungslehrgang „Streuobst erleben und 
vermitteln“.
Streuobstwiesen sind Wiesen und Weiden mit 
großen Obstbäumen, die nach Angaben des 
Regionalverbandes naturverträglich und ohne 
Pflanzenschutzmittel bewirtschaftet werden. 
Sie bieten Lebensraum für viele Arten. Grö-
ßere zusammenhängende Streuobstwiesen 
werden in der Region jedoch seltener. Der Re-
gionalverband unterstützt deshalb seine Mit-
gliedskommunen dabei, die vorhandenen Be-
stände zu erhalten. Weitere Informationen 
gibt es unter streuobst-frm.de im Internet.

Zahlreiche Streuobstexperten referierten auf Einladung von Rouven Kötter (rechts) vom Regi-
onalverband über Streuobstwiesen.� Foto: Regionalverband/Buschardt

Informationen über Streuobst bündeln

Schwalbach (sz) – Der 16. Schwalbacher 
Volkslauf „Sport gegen Armut“ startet am 
Sonntag, 6. September. Nachdem die Veran-
staltung Ende Juni wegen der Hitze abgesagt 
worden war, wird sie nun nachgeholt.
Nach Angaben der Turngemeinde Schwal-
bach bleiben für bereits angemeldete Läufe-
rinnen und Läufer die ursprünglich vorgese-
henen Startzeiten bestehen. Wer bisher noch 
nicht angemeldet ist, erhält ebenfalls die 

Möglichkeit zur Teilnahme. Bei dem Volks-
lauf geht es neben dem sportlichen Wettbe-
werb auch um einen guten Zweck. Unter dem 
Motto „Sport gegen Armut“ will die Turnge-
meinde mit der Veranstaltung Menschen un-
terstützen und auf das Thema Armut aufmerk-
sam machen. Die Turngemeinde dankt den 
Läuferinnen und Läufern sowie den Helferin-
nen und Helfern für ihr Verständnis nach der 
Absage im Juni. 

Volkslauf wird am Sonntag nachgeholt

Schwalbach (sz) – Wie künstliche Intelligenz 
(KI) den Alltag verändert, ist Thema eines 
Vortrags am Mittwoch, 16. September, in der 
Zeit von 15 bis 16.30 Uhr im Bürgerhaus. 
Medienpädagoge Tobias Albers-Heinemann 
will verständlich erklären, welche Möglich-
keiten die Technik bietet und welche Fragen 
und Herausforderungen damit verbunden 
sind. Tobias Albers-Heinemann ist Mither-
ausgeber des 2025 erschienenen Buches „Wir 
mit KI. Künstliche Intelligenz verstehen und 
kompetent nutzen“. Bei seinem Vortrag stellt 
er praktische Beispiele aus dem Alltag vor. 

Außerdem soll es Raum geben, über Fragen, 
Sorgen und mögliche Einsatzgebiete künstli-
cher Intelligenz zu sprechen.
Veranstalter sind das DHB-Netzwerk Haus-
halt, der Seniorenbeirat und die städtische 
Fachstelle Seniorenarbeit. „Gerade beim The-
ma KI ist es wichtig, dass wir alle Generatio-
nen mitnehmen und Ängste durch Wissen er-
setzen“, sagt Bürgermeister Thomas Milko-
witsch.
Der Vortrag findet im Raum 9+10 im Bürger-
haus statt. Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Wie KI den Alltag verändern wird

Künstlermarkt auf dem 
Moos-Gelände
Schwalbach (sz) – „Oasis of Art“ feiert am 
Sonntag, 13. September, sein einjähriges Be-
stehen mit einem Künstlermarkt. Die Veran-
staltung findet von 15 bis 20 Uhr auf dem ehe-
maligen Moos-Gelände in der Burgstraße statt. 
Der Eintritt ist frei. Zahlreiche Künstlerinnen 
und Künstler präsentieren dabei ihre Arbeiten 
und bieten sie zum Verkauf an. Gleichzeitig 
öffnet „Oasis of Art“ die Türen.Zum Pro-
gramm gehören kreative Angebote für Kinder. 
Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen sowie 
weitere Speisen der teilnehmenden Künstle-
rinnen und Künstler. Nach Angaben der Veran-
stalter soll der Nachmittag Gelegenheit bieten, 
Kunst zu entdecken und mit den Kunstschaf-
fenden ins Gespräch zu kommen.

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da
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MARKT
PLATZ
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12 .
INTERKULTURELLES

Stadt           Schwalbach
                                am Taunus

 

 Liebe Schwalbacherinnen  und Schwalbacher,
Schwalbach lebt von seiner Vielfalt – und davon, dass Menschen 
miteinander ins Gespräch kommen und gemeinsam feiern. 
Genau dafür steht unser Interkulturelles Marktplatzfest, zu dem 
ich Sie herzlich einlade.
Musik, Kultur, Kulinarisches und viele Begegnungen machen 

den Marktplatz an diesem Sonntag zum Treffpunkt für Schwalbacherinnen  
und Schwalbacher aller Generationen und unterschiedlicher Herkunft.  
Der verkaufsoffene Sonntag bietet zugleich Gelegenheit, unsere örtlichen 
Geschäfte und die gastronomischen Angebote zu entdecken.
Mein besonderer Dank gilt allen Vereinen, Engagierten und Gewerbetreibenden, 
die mit viel Einsatz zum Gelingen beitragen.

Ich wünsche uns allen ein fröhliches Fest,  
gute Gespräche und schöne Begegnungen!

Thomas Milkowitsch
Bürgermeister

Ein buntes Fest für die ganze Familie – Feiern Sie mit!

6. September 2026, 12 - 19 Uhr
mit verkaufsoffenem Sonntag

Begegnung, Kultur und Genuss:

Musik, Tanz & Spezialitäten aus aller Welt.
Ein Fest für alle Generationen.

Die teilnehmenden Geschäfte  
öffnen von 13 bis 18 Uhr.

Speisen und Getränke  
werden schon ab 12 Uhr angeboten.

Kulturkreis 
Schwalbach am Taunus 
GmbH

schwalbacherleben

Moderation: TV-Journalistin Dr. Claudia Ludwig

l   Koreanische Percussion mit Bibong Flying Sticks

l   Eröffnung mit Bürgermeister Thomas Milkowitsch

l   Schülerinnen und Schüler der Georg-Kerschensteiner-Schule

l   Kampfsportaufführung der K-Taekwondo Schule aus Kronberg 

l   Griechische Folklore mit der Kinder-Tanzgruppe Zorbas

l   Trachten aus Afghanistan 

l   Hiphop Dance Crew mit den Dancers of M

l   Govenda Sarya präsentiert Kurdische Folklore
l   Vietnamesische Folklore mit dem Vietnam International Tanzclub

l   K-Pop Dance Performance des Tanzsportclub Schwalbach e. V.

l   Indische Folklore mit der Gayatri Dance Academy

l   Ensemblemusik aus der Ukraine präsentiert von „Kalyna. Bad Soden“

l   Rancho Folclórico Portugues da Communidade de Mainz zeigt  
 Portugiesische Folklore
l   Die  „Desperados“ mit Country-Line-Dance
l   VICTORY K-POP Dance Crew & School

l   Koreanischer Maskentanz  
 mit dem Euka Tanz e. V. 
 

Das Bühnenprogramm  
des Interkulturellen Festes

Impressum:    
Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus  

Haupt- und Personalamt,  
Öffentlichkeitsarbeit

www.schwalbach.de

Genießen Sie internationale Spezialitäten aus   Afghanistan, Frankreich, Indien, Kasachstan,  Kenia, Korea, Marokko, Sri Lanka, Türkei und Deutschland
Verkaufsoffener Sonntag Zahlreiche Aktionen  für Groß und Klein  von 13 bis 18 Uhr  in den teilnehmenden Geschäften im Einkaufszentrum  Limes 

Die Kindereisenbahn  

für die Kleinen fährt in diesem 

Jahr am unteren Marktplatz  

 

Bungee-Trampoline  

vor dem Rathaus für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene

 

Viel Vergnügen wünscht die  

Stadt Schwalbach am Taunus!

Musikprogramm  
vor dem Bürgerhaus  

am unteren  
Marktplatz

Ab 15:00 Uhr:
Blueshaus  
Bad Soden 

Im Frauentreff am  
unteren Marktplatz  

bietet die Fraueninitiative 

Schwalbach mit Unter- 
stützung der Frauen- 

Chor-Ensembles  
„Dreiklang“ und  

„Li(e)dschatten“ Kaffee, Tee 

und selbstgebackenen  
Kuchen an.

Auf dem unteren 

Marktplatz sorgt  

die Süwag mit  

einer Hüpfburg  

für Bewegung. 

Wörter gehen  
auf die ReiseDie Stadtbücherei 

lädt jede volle Stunde 

zu einer zweisprachigen 

Vorlesegeschichte für 
Familien ein.

Am unteren Marktplatz lädt die 

Gleichstellungsstelle Kinder zum 

Gestalten von Turnbeuteln  

aus fairem Handel ein und die  

Fairtrade-Steuerungsgruppe  

bietet eine kreative 

 Upcycling-Mitmach-Aktion  

für Groß und Klein an.

Musikschule kennen- 

lernen und Musik  

hautnah erleben. 

Klavier, Gitarre, Block- und 

Querflöte: Lehrkräfte der 

Musikschule Schwalbach 

(Marktplatz 10) stellen die 

Instrumente live vor  

und laden herzlich zum 

Ausprobieren ein.

Besuchen Sie den 

Informations- 

stand  

des Ausländer- 

beirats

Sicherheitsberatung durch die 

Schwalbacher Sicherheitsberater  

 für Senioren   

sowie Fahrradcodierung 

bei der Rampe zwischen S-Bahnhof 

und Rathaus. Bei der Fahrradcodierung 

des Präventionsrates Main-Taunus-Kreis 

können Fahrräder nach vorheriger 

Anmeldung kostenlos codiert werden. 

Anmeldungen sind per E-Mail unter 

BC@mtk.org oder telefonisch unter 

06145/596745 möglich.

Besuchen Sie die  „DAGS-Ecke“ 
mit Blick auf die Hauptbühne  

 Mitglieder des Vereins erzählen 

Ihnen gerne mehr über dessen 

Projekte. Genießen Sie dazu  
Ihr Essen von einem der 

Spezialitätenstände und ein 

Getränk aus der DAGS-Hütte.

Unter dem Motto 

HIER LEBE ICH /  

HIER BIN ICH ZU HAUSE  

lädt der Stand der 

Regionalen Diakonie 

Main- und Hochtaunus 

in Zusammenarbeit mit 

dem Evangelischen 

Dekanat Kronberg zu einer 

Mitmachaktion ein.

Weinausschank, 

Flammkuchen  

sowie  

gute Laune und  

internationale Hits  

mit Enzo & Gaby

am oberen Marktplatz

KOREA STREET
am Fuße des bunten Riesen am unteren Marktplatz

Foto-Shootings in traditionellen  
koreanischen Trachten, Kalligraphie,  

Make-Up Beratung und Gesichtspflege,  
Koreanische Kleinigkeiten  

und Spezialitäten.

Illustrationen: © Pixabay,  
Gerd Altmann (1) / paperclip07 (1)

      



Seite 8 – KW 36	 SCHWALBACHER ZEITUNG� 4. September 2026

ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Münzsammler sucht Nachlass, 
Sammlungen Europa und USA, 
auch Banknoten und Urlaubsmün-
zen.  Tel. 069/21932847

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Sammler kauft alte Markenuhren. 
Heuer, Rolex, Cartier u.W. Auch de-
fekt!  Tel. 01525/7803822

Kaufe alte Teak Möbel (Sesssel, 
Sideboard, Sofatisch, Regal etc.) 
sowie gebrauchte Designklassiker 
(Möbel + Lampen) der 50s - 70s.  
 Tel. 0176/45770885

AUTOMARKT

Golf TSI, 90 kW, EZ 03.2013, 
170.000 km, Erstbesitz, Werkstatt 
gepflegt, Anhängevorrichtung, Tem-
pomat, VB 6.200,- €.  
 Tel. 06174/9529599

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

60+ Singletreff am Mi., 09.09.2026, 
ab 19:00 Uhr in Bad Homburg  
Zentrum. Anmeldung:
  Tel. 0151/22255286

Er, 60+, vorzeigbar, sehr gute Ma-
nieren, sucht chice Dame/Partnerin 
für eine schöne Zeit.  
 Tel. 0172/7597035

Suche vertrauensvolle, zuverlässi-
ge Freundschaft w/m, Sie Mitte 70, 
NR, niveauvoll, freundliche Wesens-
art. Freue mich über positive Ant-
wort.  Chiffre VT 02/36

Wer hat Lust auf einen Gruppen-
spaziergang am Frankfurter Mainu-
fer? Dieser Spaziergang richtet sich 
insbesondere an einsame Men-
schen, aber auch an Personen, die 
ihren Freundes-/Bekanntenkreis er-
weitern möchten bzw. auf Partner-
suche sind.  Tel. 06034/4049464

Doppelkopf-Mitspieler gesucht 
für alle 14 Tage, Do 18 Uhr in Erlen-
bachhalle. Parkplatz gegeben. Kon-
takt:  dr.schimmel@web.de

Kl. verh. Oldie, noch ok, sucht 
nette, nicht nur fin. interessierte Sie 
für angenehme Treffen, Freizeit  
tagsüber ab und an. Dame jeder 
Herkunft, gerne mit Erfahrung oder 
Reifer. Freundschaft, Vertrauen, 
Fairness, gerne auch mehr. Puper-
täre Bildersammler jeden Alters, un-
bedingt fern halten. Danke für ehrli-
che Kontaktaufnahme.  
 Shortoldieffm@mail.de

PARTNERSCHAFT

Sie, 80 Jahre, fit und gesund, 
sucht Ihn für Spaziergänge, Gesprä-
che und viels mehr, was zu zweit 
schöner ist.  Chiffre VT 03/36

Ihr Glück ab 2026! Gentleman, 
Ü50, smart und lebensklug, sucht 
wohlhabende, großzügige Frau für 
verbindliche Partnerschaft mit Hei-
ratsperspektive. Kein Vermögen, 
dafür Geist, Haltung und Zeit für 
Sie.  heirat2026@outlook.de

Autorin (Anf. 60/175 cm) attr., 
sportl., mit Herz + Hirn, sucht inte-
geren, sportl., Mann (ab 185 cm), 
mit Format, für ehrl., sinngebene 
Partnerschaft auf Augenhöhe.  
 total_sportlich@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Elvira, 61 J., sympath. Verkäuferin mit 
weibl. Figur, liebe kochen, backen u. rätseln, 
habe FS u. eigenen PKW. Suche ehrl. Mann 
mit Herz u. Humor für eine gemeins. Zukunft. 
Ruf üb. pv an, vielleicht bist genau Du der 
Mann, der mir fehlt. Tel. 0176-34498648

Ich, Marlies, 74 J., verwitwet und 
kinderlos, sehe sehr gut aus, (war lange 
Stationsschwester im Krankenhaus), bin 
sehr vielseitig, häuslich, ruhig u. treu. Ich 
wünsche mir pv nochmal einen netten 
Mann, der es ehrlich mit mir meint, am 
liebsten würde ich zusammen ziehen.
Tel. 0151 – 62913879

 ➤ Anneliese, 72 J., freundlich, aufrichtig 
u. verträglich, schlank, familiär unabhän-
gig u. eine sorgfältige Hausfrau. Nach so 
vielen Ehejahren stehe ich als Witwe nun 
ganz alleine da. Würde gerne ein Zuhause 
in Ihrem Herzen finden u. für Sie da sein. pv  
Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

Zur Beschäftigung unseres ent-
wicklungsverzögerten Sohnes (Ju-
gendlich) suchen wir eine Person (in 
Teilzeit oder als Aushilfe), die even-
tuell schon Erfahrung in Umgang 
mit behinderten Kindern hat (ist 
aber nicht zwingend erforderlich).
 Tel. 0172/8966330

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich: sehr erfahren/freundliche Dame 
mit 1A Kochkünsten, mit FS.3 sucht 
Job in priv. HH., Betreuung/Beglei-
tung/Fahrten für einsamen, ältere 
Menschen, Erledigung organisatori-
sche für bürokratische und formale 
Angelegenheiten.
 Tel. 0157/79216747

Für unsere Mutter (94 Jahre alt, 
nicht pflegebedürftig) suchen wir ei-
ne erfahrene, verantwortungsvolle 
und freundliche Dame, die im Haus 
wohnt und sie im Alltag begleitet. 
Aufgaben: Einkaufen, Essen zube-
reiten, Wäsche, leichte Hausarbei-
ten sowie Begleitung bei Arztbesu-
chen und Spaziergängen. Sehr gute 
Deutschkenntnisse sind Vorausset-
zung, Führerschein von Vorteil (Pkw 
vorhanden). Wir bieten eine sozial-
versicherungspflichtige Festanstel-
lung mit 40 Stunden pro Woche, 
bezahltem Urlaub, Vergütung nach 
Mindestlohn sowie ein eigenes  
schönes Zimmer mit Balkon. Refe-
renzen erwünscht. Kontakt:  
 pflegejob@kfmeier.de

KINDERBETREUUNG

Suche in Kelkheim-Fischbach ei-
ne liebe Schülerin, die mich gele-
gentlich mit meinen 3 Monate alten 
Zwillingen unterstützt. Ich bin immer 
dabei.  ivonadutko95@gmail.com

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

HG-Kirdorf Wiesengrundstück, 
370 m2 für nur 19.000,- € zu verk., 
dir. vom Eig.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Main-Taunus-Kreis (sz) – Ein musikalischer 
Trialog der drei Weltreligionen Christentum, 
Judentum und Islam steht am kommenden 
Samstag, 12. September, im Mittelpunkt der 
Main-Taunus-Konzerte. Beginn ist um 19 Uhr 
im Landratsamt in Hofheim.
Irith Gabriely, Thomas Wächter und Aram 
Atti gestalten den Abend in Zusammenarbeit 
mit der Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit im Main-Taunus-Kreis 
(CJZ). Das Programm reicht von klassischer 
Musik und Werken jüdischer Komponisten 
über Klezmer bis zu orientalischen Klängen.
„Wenn jüdische, christliche und muslimische 
Musik miteinander ins Gespräch kommen, 
wird hörbar, was Menschen über kulturelle 
und religiöse Grenzen hinweg verbindet“, 

sagt Kreisbeigeordneter Axel Fink. „Musik 
kann Unterschiede nicht auflösen, aber sie 
kann ihnen eine gemeinsame Sprache geben.“
Irith Gabriely wurde in Haifa geboren und 
war erste Klarinettistin am Staatstheater 
Darmstadt. 1986 gründete sie die Klezmer-
gruppe „Colalaila“. Thomas Wächter aus Tau-
nusstein ist Dekanatskantor und Chorleiter. 
Er spielt Orgel und Akkordeon. Aram Atti 
stammt aus Kobane in Syrien. Beim Konzert 
übernimmt er Gesang und Tambur.
Die Karten kosten im Vorverkauf und an der 
Abendkasse 20 Euro. Unter 18-Jährige haben 
freien Eintritt. Ermäßigte Karten kosten zehn 
Euro. Karten gibt es beim Main-Taunus-Kun-
denservice sowie über Frankfurt Ticket im 
Internet. Dort fallen zusätzliche Gebühren an.

Thomas Wächter, Irith Gabriely und Aram Atti treten im Kreishaus in einen musikalischen 
Trialog der Weltreligionen Christentum, Judentum und Islam.� Foto: MTK

Musik kann Religionen verbinden
Schwalbach (sz) – Mit der „Handyhilfe 
Schwalbach“ startet im September ein neues 
Angebot für Seniorinnen und Senioren. Ju-
gendliche helfen älteren Menschen bei Fragen 
zu Smartphone und Tablet. Rund 30 Jugendli-
che hatten nach Angaben der Stadt Interesse 
an dem ehrenamtlichen Projekt gezeigt. Etwa 
20 von ihnen arbeiten nun in zwei Teams mit.
Die ersten Termine finden am Mittwoch, 9. 
September, am 21. Oktober und am 18. No-
vember jeweils von 16 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Tagesraum der Seniorenwohnanlage am 
Marktplatz 46a statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Die Jugendlichen unterstützen unter ande-
rem bei der Bedienung von Anwendungen, 
bei Einstellungen und bei der Verwaltung 
von Fotos. Reparaturen an Geräten und Fra-

gen zu Bankanwendungen gehören nicht 
zum Angebot.
Die Idee stammt von Thomas Kildau und ent-
stand im Rahmen des Projekts der Engage-
ment-Lotsen. Zuvor hatte es bereits eine ein-
malige Zusammenarbeit mit der Friedrich-
Ebert-Schule gegeben. Daraus entwickelte 
sich der Plan für ein regelmäßiges Angebot. 
Neben der technischen Hilfe soll die „Handy-
hilfe“ den Austausch zwischen den Generati-
onen fördern.
„Dass sich so viele Jugendliche gemeldet ha-
ben, hat uns wirklich überrascht und sehr ge-
freut“, sagt Thomas Kildau. Und Bürgermeis-
ter Thomas Milkowitsch begrüßt das Engage-
ment ebenfalls: „Die Handyhilfe Schwalbach 
ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie Gene-
rationen voneinander profitieren können.“

„Handyhilfe Schwalbach“ startet 

Schwalbach (sz) – Die städtischen Herbstfe-
rienspiele finden vom  5. bis 9 Oktober auf 
dem „Schiffspielplatz“ nahe dem Europapark 
statt. Teilnehmen können Schwalbacher Kin-
der im Alter von sechs bis zwölf Jahren. Das 
Programm läuft täglich von 8 bis 16 Uhr.
Die Kinderprojektarbeit der Stadt hat für die 
Ferienwoche zahlreiche Aktivitäten geplant. 
Dazu zählen Spiele im Freien, klettern, Hüt-
tenbauen sowie ein Musik-Workshop. Außer-
dem können die Kinder malen und gestalten. 
Gemeinsam soll auch ein Lagerfeuer vorbe-
reitet werden.
Zwei besondere Aktionen sind in diesem Jahr 
vorgesehen: Die Gruppe besucht das Kino in 
Bad Soden und stellt eigenen Apfelsaft her. 

Die Kinder können darüber hinaus eigene 
Ideen und Wünsche einbringen und so das 
Programm mitgestalten.
Die Anmeldung beginnt am Donnerstag, 3. 
September. Formulare gibt es im Bürgerbüro 
im Rathaus. Eine Anmeldung ist aber auch 
unter ferienspiele-schwalbach.de im Internet 
möglich. Anmeldeschluss ist Montag, 28. 
September.
Die Teilnahme kostet 75 Euro für die ganze 
Woche. Geschwisterkinder zahlen die Hälfte. 
In begründeten Fällen kann die Gebühr auf 
Antrag ermäßigt werden. Weitere Informatio-
nen gibt Kai Kreuzinger per E-Mail an kai.
kreuzinger@schwalbach.de oder unter der 
Telefonnummer 06196-804149.

Anmeldung für die Herbstferienspiele
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche Haus von privat zum Kauf im 
Großraum Frankfurt am Main.
  Tel. 069/50700953

Servus, ich bin auf der Suche 
nach einer Wohnung im Taunus zum 
Kauf. Ich freue mich über Angebote! 
Viele Grüße, Jonas Haußner.
  Tel. 0157/79887438 
 oder haussnerffm@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Exklusive 4-Zi-Wohnung in 61462 
zentral, 160 m2, Bj. 2010, EG, barri-
erefrei, gehobene Ausstattung, 2 
TG-Plätze, 845.000,- €
 nordlicht633@yahoo.com

HG-Mitte, ETW, 3 Zi., 2 Bad, Kü., 
Balkon, 75 m2, 1. OG, 375.000,- €, 
Garage 20.000,- €.  
 Tel. 0151/67509214 

GE WERBER ÄUME

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

MIETGESUCHE

Wir (Ehepaar) suchen 3 – 4 Zim-
mer Wohnung, ca. 90 m2, mit EBK, 
Gäste-Toilette, Balkon/Terrasse, in 
ruhiger Lage gerne Waldrand.  
 Chiffre VT 01/36

Ich suche für einen meiner Mitar-
beiter eine günstige Wohnung in 
Kronberg, Königstein oder Umge-
bung. Kerstin Schramm Gartenpfle-
ge:  Tel. 06174/254685 
 oder 0162/1736731 
 gartenpflege-schramm@t-online.de 

Fam. (2 Erw./1 Kind) sucht 4-Zi-
Whg, Bad Homburg/Vilbel, ca. 110 
m2, ÖPNV-nah, gern unt. Etage + 
Stellpl., Balkon/Terr., EBK.  
 Tel. 0178/8633160

Kl. Fam. sucht wg. Sanierung für 
ca. 2 Mon. eine Übergangswhg. im 
Hochtaunuskreis, bevorz. Oberur-
sel.  WohnungSued2@gmx.de

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1. 10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010

Nachmieter, HG ab 1.10. für 
1-ZI-Wohnung 35 m2, teilmöbliert 
u.a. Küche, Balkon, Keller, 1. OG, 
Lift. Hell, sonnig, ruhig, Nähe Kur-
hausgarten - gesucht. Miete 585,- € 
+ 135,- € + 3 Mon. Kaution.
 Tel. 06172/8156670

1 Zimmerw., Einb.Küche, Bad, 
35  m2, in Bad Homb. OberErlenb. 
zu verm., KM 500,- €, NBK 150,- €. 
 Tel. 0162/3764208

 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Klavier von ca. 1900, nur Abholung 
in Eppenhain.  Tel. 0174 3199580

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Heck Englischtraining - closing 
the gap. Schulbegleitende Nachhil-
fe, English conversation groups, 
Business English Einzeltraining.   
Tel. 01520/2614739 o. 06195/66461 
 info@Heck-Englischtraining.de

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

Lehrerin gibt Nachhife in Deutsch 
und Französisch. Tel. 0172/7429175

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Liebevolle, erfahrene und zuver-
lässige Haushaltsfee für eine 
freundliche Wissenschaftlerin (91) in 
Kronberg gesucht. Zu den Tätigkei-
ten zählt das Einkaufen, die Zube-
reitung von Mahlzeiten, die Wäsche 
und Pflege der Kleidung sowie die 
üblichen häuslichen Arbeiten. Ein 
Putzdienst ist vorhanden. Derzeit 
erfordert das 2 x wöchentlich 3 bis 4 
Stunden. Über eine kurze Vorstel-
lung per E-Mail, eventuell mit Tätig-
keits-Nachweisen, würden wir uns 
freuen an:  struwwelpeter@arcor.de

Haushaltshilfe für Haus und Gar-
ten in Königstein gesucht, putzen, 
bügeln, Garten leichte Tätigkeiten, 
ab sofort. Wenn Sie zuverlässig 
sind, nett und Spaß haben an dem, 
was Sie tun, freuen wir uns, Sie ken-
nenzulernen.  Gerne zweimal pro 
Woche.  Tel. 0172/6844469

STELLENGESUCHE

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus-
meisterservice und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/22055625

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucher-, Herbstschnitt, 
Rasenmähen, vertikutieren, Beet-
pflege. Tel. 0178/9221987 

Gartenarbeiten, Kleinreperaturen 
im Haus, Möbelab-/aufbau etc. etc. 
von deutschem Handwerker.
 Tel. 0175/9477573

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg. Tel. 0157/79790524

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung, Gartenpflege und 
Schneedienst zu günstigen Preisen 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Oberursel, 
Friedrichsdorf und Bad Homburg.  
 Tel. 0152/16046343

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
sen mähen, Hecken schneiden, etc. 
an.  Tel. 0171/8095754

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

Preiswerte, gründliche und um-
fangreiche Gartenarbeit.  
 Tel. 0151/65460363

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Vertuku-
tieren, Gartengestaltung, Zaunar-
beiten, Entrümplungen aller Art, 
Fliesenarbeiten aller Art.  
 Tel. 0163/6422816

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

RUND UMS TIER

Süße Katzenkinder, ca 4 - 5 Mona-
te, suchen ein katzengerechtes Zu-
hause.  Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Klavierunterricht privat bei Ihnen 
zu Hause ab 4 J. Auch für Erwach-
sene und Senioren. 30 Jahre Erfah-
rung. Infos unter: 
 Tel. 0176/21820232 o. 
 vddellaluce@gmail.com

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 01609/3426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, 
Elster, Internet oder Geräteeinrich-
tung. Persönlich bei Ihnen vor Ort. 
Freundlich und zuverlässig! Jetzt 
unverbindlich Anrufen:  
 Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Ital. Wohnwand, 3 x 2,2 m groß mit 
Vitrine, TV Schrank, Lack rot-braun, 
zu verkaufen, günst. in Bad Hom-
burg.  Tel. 0174/9373443

Verkaufe Rudergerät von Hammer 
Power Rower Pro, 120,- € und 
Trampolin Hammer für 70,- €, Abho-
lung.  gina.frenda@web.de 

VERSCHIEDENES

Zeit, Verlässlichkeit u. Füreinander 
da sein – gegen ein kleines Apart-
ment. Eine schöne Lösung? Ich bin 
loyal-liebev. Alltagshilfe u. Reisebe-
gleitg für Senior/-in, weibl. 60, stu-
diert, loyal und humorvoll.  
 Heartwork07@public-files.de

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Ihr Vorteil: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Floh-
markt. Bei Interesse: 
 Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Glas- u. Fensterreinigung für klare 
Sicht, jetzt u. im Spätsommer.  
 Tel. 0160/98621412

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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A
AUGENOPTIK

Optik Knauer e.K.

Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25  
  Tel. 0176/22051453
 www. optik-knauer.de

AUTOGUTACHTEN

Ing.-Büro Wünscher
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19 Tel. 1605 
 Mobil 0177 / 2 14 84 96

AUTOHÄUSER

Autohaus Schwalbach GmbH 

Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen Tel. 3001 
 Fax 06196 / 88 17 42 0 
 www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 

Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosseriearbeiten, 
Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a Tel. 1054 
 Renaultziplinski@aol.com

AUTO-UNFALLHILFE

Eggenweiler GmbH 

Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1 Tel. 3121
 info@eggenweiler.de 
 www.eggenweiler.de

C
COMPUTER

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseitigung, 
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
 Tel. 069 / 34 81 24 45 
 info@complete-gmbh.com 
 www.complete-gmbh.com

D
DACHDECKER

FS Bedachungen GmbH 

Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a  Tel. 06196 / 52 48 933 
  dachbau-schrader@t-online.de

E
ELEKTRO 

INSTALL ATIONEN

Elektro-Albat 

Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8 Tel. 8 51 02

Elektro-Kollmann 

Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte Tel. 13 74

Karsten Schmiegel Elektrotechnik 

EIB-Bussysteme, Antennenbau,  
Elektroreparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

ENERGIEBER ATUNG

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieausweise, 
Baubegleitung, Schimmelanalyse
 Tel. 06196 / 5 24 12 15 
 Fax 06196 / 5 24 12 13 
 info@eta-plus.de 
 www.eta-plus.de

ESSEN AUF R ÄDERN

Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz -
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
 Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
 Fax 05971 / 80 20 80 55

F

FERNSEHSERVICE

Multi-Media Hilb

Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen
 Servicenummer 0172 / 149 2243 
 multi-media-hilb@t-online.de

FUSSPFLEGE

30 Jahre Silkes Fußpflege

ERGOTHERAPIE PRAXIS RESPIRA
Frankfurter Straße 92, 65760 Eschborn
Jederzeit Hausbesuche möglich!
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
GARTEN- &  

L ANDSCHAFTSBAU

Cheikhi Gartenservice  

Gartenpflege, Baumfällungen,  Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 
 Tel. 06196 / 5 24 11 75  
 Mobil 0178 / 44 35 605 
 cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  

Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterar-
beiten Tel. 06196 / 53 31 04  
 info@gartenbauscherer.com

GL ASEREIEN

Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19  Tel. 06196 / 8 67 98  
 Fax 8 19 35
 info@glaserei-sg.de

I
IMMOBILIEN

Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 560 960  
 www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung
 Tel. 0151 / 41 62 61 21 
  info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
 Tel. 06196 / 4 3778 
  Fax 06196 / 4 3730 
 www.csimakler.de

EVERNEST GmbH / Olga Maier
Premium-Immobilienmaklerin aus Schwalbach. 
Professionelle, kostenlose Bewertung und Ver-
kauf.  Modern, persönlich, zuverlässig, schnell  
 Tel. 0179 / 54 69 667 
 Olga.Maier@evernest.com 
 www.evernest.com

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,  65843 Sulzbach 
 Tel. 06196 / 76 77 49 
 info@guk-immo.de 
 www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre Immobilie
 Tel. 069 / 78 80 01 20 
 Fax 069 / 34 05 89 43 
 h.j.langer@t-online.de 
 www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung
 Tel. 069 / 3 14 02 60 
 www.kuhfuss.de

INSTALL ATIONEN/ 
ISOLIERUNG

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- und 
Wasserinstallation, Kundendienst, Wartung, 
Notdienst  Tel. 06196 / 8 28 55  
 Fax 8 45 64 
 www.benedick.de

bht Bäder & Haustechnik GmbH

Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder 
komplett  Tel. 06196 / 56 86 31  
 Fax 56 86 30 
 www.bht-eschborn.de

Freund GmbH

Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnenser-
vice - Schwalbach, Am Brater 1 
 Tel. 06196 / 7 66 60 10 
 Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik

Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung  Tel. 06196 / 8 51 55 
 Fax 06196 / 8 67 18 
 ott.haustechnik@t-online.de

K
K ANALREINIGUNG

Kanal Fay

Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und Fettab-
scheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach
 Tel. 06196 / 8 89 70

M
MALER & TAPEZIERER

Malermeister Thomas Scheel

Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, Gerüstbau
 Tel. 06196 / 2 02 43 38 
 Mobil 0177 / 3 11 77 02

MARKISEN

Markisen-Ostern

Friedrich-Stoltze-Straße 4a
 Tel. 06196 / 8 13 10

MÖBEL

Möbel-Sachs GmbH 

Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs- 
Studio, Schreinermeister-und Parkettlege-
meisterbetrieb
Berliner Straße 29  Tel. 06196 / 86031 + 32 
 Fax 8 60 37 
 info@moebel-sachs.de

MUSIKSCHULEN

Jugendmusikschule 1976 e. V.

Schwalbach,  Marktplatz 9 
 Tel. 06196 / 82470 
 www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus

Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 
 Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
 www.musikschule-taunus.de 
 info@musikschule-taunus.de

P
PFLEGEDIENSTE

Mobiles Pflegeteam Schwalbach

Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 
 Tel. 06196 / 88 34 599 
 Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation

Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern,  individuelle Hilfe, Pflege, 
Beratung in Ihrem Zuhause
 Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum Eschborn und Schwalbach

Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege 
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege
 Tel. 06196 / 76 76 040 
 oder 06173 / 64 00 36

R
R AUMAUSSTAT TUNG

Raumausstattung Eisenbrandt

Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Sonnen-
schutz, Insektenschutz Tel. 06196 / 4 26 18 
 Fax 06196 / 48 34 22

RECHTSANWÄLTE

Eschborn Rechtsanwälte

Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn,  Hauptstraße 332 
 Tel. 06173 / 93 98 760 
 www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte

Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und Notar, 
Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, Notar a. D.
Schulstraße 6 Tel. 06196 / 8 10 96 
 Fax  06196 / 36 42

REISEBÜROS

Reisebüro Kopp Lufthansa City Center 

Jede Reise, alle Airlines,  jeder Veranstalter zur 
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60
 www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé

Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37
 dirk.kattendick@selectedtravel.de 
 www.selectedtravel.de

ROLL ÄDEN

Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7 Tel. 06196 / 14 83

S
SCHLOSSEREIEN

Roger & Scheu Metallbau GmbH

Treppenanlagen, Fenstergitter,  Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach,  Wiesenstraße 10
 Tel. 06196 / 75 93 96 
 www.rogerscheu.de 

SCHUHMACHER

Elshout

Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27
 Tel. 06196 / 7 39 55 
 Mobil  0171 / 400 54 99 
 www.schuhmacherei-sulzbach.de

STEUERBER ATUNG

Basten GmbH Steuerberatung

Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1
 Tel. 06196 / 500216 
 Fax 06196 / 50 02 50 
 joachim.basten@datevnet.de 
 www.basten.de

Dietrich M. Reimann

65824 Schwalbach, Berliner Straße 27
 Tel. 06196 / 5038 20 
 Fax 06196 / 8 26 78 
 info@steuerberater-reimann.de

T
TAXIRUF &  

FAHRDIENSTE

FahrService Taunus

Orts- & Fernfahrten, Flughafen- &  
Bahnhofstransfer, Pünktlich, zuverlässig, 
sicher, 24/7 Tel. 06196 / 95 29 191 
 FahrService-Taunus@web.de

Michael Volland

Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer
 Tel. 06196 / 8 20 80 
 volland@email.de

TELEFONSERVICE

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung 
Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche
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S T E L L E N M A R K T

Anzeigen- 
annahme:

Herr Rolf Hörner 

 06171 6288-14 

r.hoerner@ 
hochtaunusverlag.de

Schwalbacher
Zeitung

Die Tennishalle Eschborn-Niederhöchstadt sucht ab Mitte September eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) auf Minijob Basis.
Arbeitszeit: Montags und Freitags je 3 bzw. 4 Std. (alle 14 Tage), Samstags  
ca. 5 Std. (wöchentlich); Krankheit- und Urlaubsvertretung nach Bedarf.
Was Sie erwartet:
Kleines Team, Arbeiten im Service-Bereich, Buchung von Tennis- und 
Squash-Plätzen, Verwaltung von Bar-Kasse, Beantworten von Anfragen per 
Telefon und Mail, eigenständiges Arbeiten
Was wir erwarten:
Zuverlässigkeit, Empathie, Freude am Umgang mit Kolleg:innen und Tennis- 
sowie Squash-Spielern, Flexibilität, PC-Kenntnisse, Englischkenntnisse sind 
von Vorteil
Bewerbungsunterlagen bitte senden an:
Tennishalle Eschborn e.V. & Co.OHG
Ansprechpartnerin: Marsha Heyer
Mail: info@tennishalle-eschborn.de, Tel.: 06173 / 65411

Bundesweiter Warntag: Sirenen 
heulen auch im Hochtaunuskreis
Hochtaunus (how) – Am Donnerstag, 
10. September, wird im Rahmen des Bundes-
weiten Warntags in ganz Deutschland die 
Warn-Infrastruktur getestet. Auch der Hoch-
taunuskreis beteiligt sich zusammen mit sei-
nen Kommunen an der Aktion und kommt 
damit dem Wunsch der Bevölkerung nach. 
Denn in einer repräsentativen Umfrage, die 
anlässlich des Warntags 2024 durchgeführt 
wurde, hatten sich 98 Prozent der Befragten 
dafür ausgesprochen, sämtliche Warnkanäle 
regelmäßig zu testen. Am Warntag werden 
um 11 Uhr für den Hochtaunuskreis die Sire-
nen ausgelöst. Parallel dazu erfolgt eine 
Warnmeldung über das Modulare Warnsys-
tem (MoWaS), das verschiedene Kanäle wie 
die Warn-App NINA oder Cell Broadcast um-
fasst. Über letzteren Dienst erhalten alle mo-
derneren Mobilfunkgeräte in der Region eine 
entsprechende Warnnachricht – ganz ohne 
vorherige Anmeldung.
Etwa um 11.45 Uhr wird über die gleichen 
Warnkanäle und Endgeräte, über die zuvor 
die Warnung erfolgte, eine Entwarnung ge-
sendet. Eine Ausnahme sind ältere Warnsire-
nen, welche lediglich das Signal „Feuer-
alarm“ senden können. Hier ist eine Entwar-
nung technisch nicht möglich. Beim Cell 
Broadcast hingegen soll es erstmals eine Ent-
warnung geben, die mit der Warnstufe drei 
versehen und damit deutlich leiser ausgespielt 
werden soll als die Warnung um 11 Uhr. Wäh-
rend die Warnung über Cell Broadcast alle 
Geräte erreichen soll, kann es je nach indivi-
dueller Einstellung sein, dass die Entwarnung 
wegen dieser niedrigen Warn-Kategorie nicht 
angezeigt wird.   
Landrat Ulrich Krebs wirbt bei den Bürgern 
dafür, sich aktiv mit den verschiedenen Warn-
systemen zu beschäftigen: „Es ist entschei-
dend, dass wir die Bevölkerung schnell und 
zuverlässig über eine Gefahrenlage informie-
ren können. Ebenso wichtig ist es jedoch, 

dass die Menschen um die Warnarten und de-
ren Bedeutung wissen“, betont Landrat Ulrich 
Krebs. „Für beide Ziele sind die regelmäßi-
gen Überprüfungen der Warn-Infrastruktur 
hilfreich.“
Besonders bittet der Landrat darum, im eige-
nen Umfeld Menschen über den Warntag zu 
informieren – vor allem auch jene, die kaum 
oder gar kein Deutsch sprechen: „Im Hoch-
taunuskreis leben viele Geflüchtete aus 
Kriegsgebieten. Für sie kann das Sirenensig-
nal eine reale Bedrohung bedeuten. Bitte er-
klären Sie diesen Personen, dass es sich um 
eine Übung handelt.“
Weitere Informationen finden sich im Internet 
unter www.hochtaunuskreis.de/warntag. 

Am Donnerstag, 10. September, wird es laut: 
Um 11 Uhr werden im Hochtaunuskreis die 
Sirenen ausgelöst.� Foto: Hochtaunuskreis 

Informationsabend zur Hospizarbeit 
des Betreuungsvereins Hochtaunus
Hochtaunus (how) – Wie kann die Begleitung 
schwerkranker Menschen und ihrer Angehöri-
gen aussehen? Welche Unterstützung bietet ein 
ambulantes Hospiz, und was erwartet Men-
schen in einem stationären Hospiz? Antworten 
auf diese und weitere Fragen gibt es bei einer 
Informationsveranstaltung des Betreuungsver-
eins der Lebenshilfe Hochtaunus am Mitt-
woch, 16. September, von 18 bis etwa 19.30 
Uhr. Im Mittelpunkt des Abends steht die Hos-
pizgemeinschaft „Arche Noah Hochtaunus“. 
Wichtig für alle Interessierten: Die Veranstal-
tung findet direkt vor Ort in der Brunhilde-
straße 14, 61389 Schmitten, statt. Die Hospiz-
gemeinschaft begleitet schwerkranke und 
sterbende Menschen ebenso wie deren Ange-
hörige und Freunde. Bei der ambulanten Be-
gleitung stehen die Wünsche und Bedürfnisse 
der Betroffenen im Mittelpunkt. Ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind un-
terstützend an ihrer Seite und können zugleich 
Angehörige und Pflegende durch ihre zeit-
weilige Anwesenheit entlasten. Die Beglei-
tung erfolgt ehrenamtlich, unentgeltlich und 
selbstverständlich vertraulich. Auch die Ar-
beit im stationären Hospiz wird vorgestellt. 

Dort geht es darum, schwerstkranke und ster-
bende Menschen in einer besonders belasten-
den Lebensphase nicht allein zu lassen, ihre 
Schmerzen und Beschwerden zu lindern und 
ihnen eine liebevolle und verständnisvolle 
Betreuung zu ermöglichen. Dabei spielen pal-
liative Medizin und Pflege eine wichtige Rol-
le.
Bettina Gerlowski-Zengeler, kaufmännische 
Leiterin und Heimleiterin der Hospizgemein-
schaft, wird die Einrichtung vorstellen. Sie 
informiert unter anderem über Aufnahmevor-
aussetzungen, Finanzierung sowie die tägli-
chen Aufgaben und Angebote des Hospizes. 
Damit erhalten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen direkten Einblick in die prakti-
sche Hospizarbeit.
Eingeladen sind insbesondere ehrenamtliche 
Betreuerinnen und Betreuer, Bevollmächtigte 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. 
Die Veranstaltung ist gebührenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten beim Betreu-
ungsverein der Lebenshilfe Hochtaunus unter 
Telefon 06172-182990 oder 06172-24275, 
per Fax unter 06172-20541 oder per E-Mail 
an bv@lebenshilfe-hochtaunus.de.

Der „Anziehpunkt“ muss umziehen

Der „Fairkauf“-Laden des Caritasverbands in Schwalbach – den die meisten immer noch 
unter seinem alten Namen „Anziehpunkt“ kennen – muss umziehen. Im Zuge der Sanierung 
des ehemaligen „Hotels am Rathaus“ wird auch der Bereich des beliebten Second-Hand-La-
dens am unteren Marktplatz saniert. Anfang 2027 muss der Laden geräumt werden. Caritas-
Abteilungsleiterin Anja Dürringer ist aber zuversichtlich, dass zeitnah ein neues Ladenge-
schäft gefunden wird. „Von einer Schließung gehen wir nicht aus“, sagt sie auf Anfrage der 
Schwalbacher Zeitung. Die Caritas sucht nun in Schwalbach und Umgebung nach einem 200 
bis 250 Quadratmeter großen Ladenlokal, idealerweise mit einer großen Schaufensterfläche, 
das auch Nebenräume für Büro und Sortierung sowie ein kleines Lager hat. � Foto: Schlosser

Main-Taunus-Kreis (ew) – Das Evangeli-
sche Dekanat Kronberg bietet ab September 
in Eschborn einen Workshop für Eltern von 
Konfirmandinnen und Konfirmanden an. An 
fünf Abenden gestalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eine persönliche Schatzkiste, 
die ihre Kinder zur Konfirmation erhalten sol-
len.
Ausgangspunkt ist eine Holzkiste, die bemalt 
oder auf andere Weise gestaltet wird. Gefüllt 
werden kann sie mit Fotos, Erinnerungsstü-
cken und anderen Dingen aus der bisherigen 
Biografie des Kindes. Auf diese Weise soll ein 
persönliches Geschenk entstehen, das wich-

tige Stationen und Erinnerungen festhält. Der 
erste Workshop findet am Mittwoch, 23. Sep-
tember, von 19 Uhr bis 21.30 Uhr statt. Weite-
re Treffen folgen am 21. Oktober, am 18. No-
vember, am 17. Februar und am 10. März, je-
weils von 19 bis 21 Uhr. Die Teilnahme an 
allen fünf Terminen ist erforderlich.
Die Treffen finden im Mehrgenerationenhaus 
in der Hauptstraße 18 - 20 in Eschborn statt. 
Die Materialkosten betragen 45 Euro. Anmel-
dungen sind bis Montag, 14. September, bei 
Sarah Winkler vom Evangelischen Dekanat 
Kronberg per E-Mail an sarah.winkler@ekhn.
de möglich.

Eine Schatzkiste für Konfirmanden

Kinderherbstlager  
auf Burg Waldeck
Schwalbach (sz) – Hoch über dem Baybach-
tal im Hunsrück liegt die Burg Waldeck mit 
den Salamanderhütten. Dorthin zieht es wie-
der 7- bis 14-jährige Mädchen und Jungen 
aus Schwalbach zum Herbstlager der Wilden 
Rose. Das Kinderherbstlager findet vom 
Samstag, 10., bis Samstag, 17. Oktober statt. 
Auf dem Programm stehen eine Waldrallye 
mit Schatzsuche, Lagerfeuer mit Stockbrot, 
eine Nachtwanderung sowie herbstliches 
Basteln und Porzellanmalen. Die Fahrt wird 
von erfahrenen Teamerinnen geleitet, die eine 
JULEICA-Ausbildung absolviert haben. Vor 
der Freizeit findet ein Elternabend statt, des-
halb ist eine Anmeldung bis Freitag, 2. Okto-
ber, erforderlich. Für Nichmitglieder kostet 
das Programm 100 Euro, für Mitglieder 80 
Euro. Da die Plätze in den Salamanderhütten 
begrenzt sind, ist eine frühzeitige Anmeldung 
sinnvoll. Die Anmeldung erfolgt per Email an 
anna-staehle@web.de oder per Telefon unter 
0171-32198028. 

Nächstes Treffen  
für Väter mit Kindern
Main-Taunus-Kreis (sz) – Die Evangelische 
Familienbildung Main-Taunus lädt Väter mit 
Kindern bis drei Jahren wieder zu einem kos-
tenlosen Väter-Kinder-Treff ein. Das nächste 
Treffen findet am Samstag, 19. September, 
von 10 bis 12 Uhr im Familienzentrum 
„Schatzinsel“ in der Königsteiner Straße 6a in 
Bad Soden statt. Die Väter können dort ande-
re Väter kennenlernen und sich austauschen. 
Gleichzeitig gibt es selbstverständlich die Ge-
legenheit, gemeinsam mit den Kindern zu 
spielen. Auch ältere Geschwisterkinder kön-
nen mitkommen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, erleichtert den Veranstaltern 
aber die Planung. Die Evangelische Familien-
bildung Main-Taunus freut sich über eine 
rege Teilnahme. Weitere Informationen  
finden Interessierte unter evangelische-fami-
lienbildung.de im Internet, per E-Mail  
an info@evangelische-familienbildung.de  
oder unter der Telefonnummer 06196-
560180.

Anwohnerin  
vertreibt Einbrecher
Schwalbach (sz) – Eine Anwohnerin hat am 
vergangenen Donnerstag einen Einbrecher in 
einem Mehrfamilienhaus in der Hessenstraße 
überrascht. Gegen 18.55 Uhr setzte der Mann 
im ersten Obergeschoss mit einem Hebel-
werkzeug an einer Wohnungstür an. Als die 
Anwohnerin ihn bemerkte, brach er den Ein-
bruchsversuch ab und flüchtete. Der Täter soll 
auffällig groß sein, schwarze Haare haben und 
dunkel gekleidet gewesen sein. Hinweise 
nimmt die Polizeistation Eschborn unter der 
Telefonnummer 06196-96950 entgegen.

Auto überschlägt  
sich in der Kurve
Schwalbach (sz) – Ein alkoholisierter Auto-
fahrer hat am Mittwochabend vergangener 
Woche am Ostring einen Unfall verursacht. 
Nach Angaben der Polizei war der 51-Jährige 
gegen 23.40 Uhr mit seinem VW in Richtung 
Berliner Straße unterwegs. In einer Kurve ver-
lor er die Kontrolle über das Auto, kam nach 
links von der Fahrbahn ab und prallte gegen 
einen Altglascontainer. Der Wagen überschlug 
sich und blieb auf dem Dach liegen. Der Con-
tainer wurde gegen ein geparktes Auto ge-
schleudert, das dadurch auf die Beifahrerseite 
kippte. Der 51-Jährige kam leicht verletzt in 
ein Krankenhaus. Bei der Unfallaufnahme 
stellte die Polizei fest, dass er unter Alkoho-
leinfluss stand. Beide Autos mussten abge-
schleppt werden. Den Schaden schätzt die Po-
lizei auf mehr als 21.000 Euro.

www.taunus-nachrichten.de
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Schwalbach (sz) – Die Turngemeinde 
Schwalbach (TGS) bietet neue Judogruppen 
für Anfängerinnen und Anfänger an. Teilneh-
men können Kinder ab fünf Jahren. Zusätz-
lich gibt es samstags ein Angebot für Kinder 
ab drei Jahren gemeinsam mit ihren Eltern.
Das Training für Kinder ab fünf Jahren findet 
dienstags von 16 bis 17 Uhr, mittwochs von 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr und freitags von 
17.15 Uhr bis 18.15 Uhr statt. Die Gruppe für 
Kinder ab drei Jahren und deren Eltern trai-
niert samstags von 16 bis 17 Uhr. Betreut 

werden die Gruppen von Judo-Fachtrainern.
Beim Judo üben die Kinder unter anderem 
werfen, fallen und halten. Nach Angaben der 
TG-Judoabteilung sollen sie dabei ihre Kör-
perbeherrschung und Fitness verbessern. Da-
rüber hinaus sollen Werte wie Hilfsbereit-
schaft, Verantwortung, Selbstdisziplin und 
Fairness vermittelt werden.
Weitere Informationen Abteilungsleiter Ralf 
Bacher per E-Mail an rmd.bacher@t-online.
de oder unter der Telefonnummer 0171-
9360525.

Neue Judogruppen bei der TGS Diebe stehlen Drohne und 
Akkuschrauber
Schwalbach (sz) – Unbekannte haben in der 
Nacht zum vergangenen Samstag in der Alt-
königstraße einen Akkuschrauber und eine 
Drohne aus einem blauen Ford gestohlen. 
Der oder die Täter verschafften sich nach An-
gaben der Polizei auf unbekannte Weise Zu-
gang zu dem Fahrzeug und durchsuchten den 
Innenraum. Dabei wurde ein Ablagefach be-
schädigt. Die Polizeistation Eschborn nimmt 
Hinweise unter der Telefonnummer 06196-
96950 entgegen.

Auf den Spuren der Demokratie:  
Busreise zu drei Rathäusern im Taunus
Main-Taunus (bs) – Am 12. September lädt 
die KulturRegion FrankfurtRheinMain im 
Rahmen ihres Themenschwerpunkts „Demo-
kratie bauen!“ und der World Design Capital 
2026 zu einer besonderen Entdeckungsreise 
ein. 
In Kooperation mit der Volkshochschule 
Main-Taunus-Kreis und den Städten Bad So-
den, Eppstein und Idstein geht es mit dem 
Bus durch die attraktive Landschaft des Tau-
nus zu den Rathäusern in Bad Soden, Epp-
stein und Idstein.
Die Exkursion macht erfahrbar, wie sich Räu-
me der Demokratie im Laufe der Zeit verän-
dern und immer wieder neu an gesellschaftli-
che Anforderungen angepasst werden.
In Bad Soden führt Stadtarchivarin Dr. Chris-
tiane Schalles durch das Rathaus der späten 
1950er Jahre, ein Bau des demokratischen so-
wie architektonischen Aufbruchs.
Geprägt von wachsender kommunaler Ver-
antwortung war das Gebäude jedoch rasch an 
seine Grenzen gekommen und steht – durch 
den Umzug der Verwaltung in eine neues Ge-
bäude – nun kurz vor dem Abbruch. 
Die Exkursion bietet damit eine der letzten 
Gelegenheiten, das Gebäude zu besich- 
tigen. 
Monika Rohde-Reith, Leiterin des Burgmu-
seums und Stadtarchivs, führt durch das Rat-
haus II in Eppstein, ein Gebäude mit einer 

ungewöhnlichen Geschichte. Ursprünglich 
wurde es als Schule errichtet und unter ande-
rem von Robert Michel mit gestaltet. Seit 
1968 dient der Bau als Rathaus und wurde um 
ein Bürgerhaus erweitert. So entstand ein Ort, 
der weit mehr ist als ein Verwaltungssitz: ein 
lebendiges Zentrum des Gemeinschaftsle-
bens. 
Das Idsteiner Rathaus von 1698 schließlich 
führt noch weiter zurück: in eine Zeit vormo-

derner Herrschaft – und zugleich in die lange 
Geschichte seiner Aneignung durch die Stadt-
gesellschaft. 
Britta Vogel, Stadtarchivarin, macht anschau-
lich, wie sich das Gebäude über Jahrhunderte 
hinweg gewandelt hat: vom Sitz obrigkeitli-
cher Macht zu einem Ort öffentlicher Ord-
nung, gemeinsamer Entscheidungen und ge-
lebter Bürgerschaft.

Ablauf
„Rathaustour von Bad Soden über Eppstein 
nach Idstein und zurück“ am Samstag, 12. 
September, von 9.45 bis ca. 18 Uhr. Die 
Kosten betragen 13 Euro, Studis, Schüler und 
Azubis zahlen 7 Euro. Eingeschlossen sind 
die  Führungen und Besichtigungen (Mittag-
essen auf Selbstzahlerbasis).
Anmeldung online über die Website der 
Volkshochschule Main-Taunus-Kreis 
Start ist am Rathaus Bad Soden, die Tour en-
det am Bahnhof Bad Soden. Veranstaltet wird 
die Tour von Geist der Freiheit/KulturRegion 
in Kooperation mit der vhs Main-Taunus-
Kreis sowie den Städten Bad Soden, Eppstein 
und Idstein.
„Demokratie bauen!“ ist ein Projekt im Rah-
men der WDC 2026. WDC 2026 wird geför-
dert durch das Land Hessen, die Stadt Frank-
furt am Main und den Kulturfonds Frankfurt 
RheinMain.

� Illustration: Julia Kluge 

Klimaschutzpreis wartet 
auf Bewerbungen
Hochtaunus (hw) – Ob im Naturschutz, der 
Umweltbildung oder der Energieeinsparung: 
Im Hochtaunuskreis wird Klimaschutz groß-
geschrieben. Das zeigt auch die jährliche Ver-
leihung des Klimaschutzpreises. Bereits zum 
fünften Mal wird 2026 das vielfältige Enga-
gement von Vereinen, Bürgerinnen und Bür-
gern oder Organisationen in Sachen Klima-
schutz ausgezeichnet. Noch bis 15. Septem-
ber können sich Vereine, Initiativen, Organi-
sationen sowie Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Hochtaunuskreis für den Klimaschutz-
preis 2026 bewerben oder vorgeschlagen 
werden. Für den Wettbewerb zugelassen sind 
alle Aktivitäten, Leistungen oder Projekte, 
die den Klimaschutz im Hochtaunuskreis för-
dern, die selbst zum Klimaschutz beitragen 
oder die für das Thema Klimaschutz sensibi-
lisieren. Voraussetzung ist lediglich, dass der 
Wohnsitz, Arbeitsort oder Geschäftssitz der 
Initiative im Hochtaunuskreis liegt und das 
eingereichte Projekt, die Leistung oder Akti-
vität (auch) zwischen dem 1. Juni 2025 und 
dem 30. Mai 2026 stattgefunden hat. Denn 
selbstverständlich sind auch Projekte zuge-
lassen, die schon länger im Taunus verwur-
zelt sind und in den vergangenen zwölf Mo-
naten weiter mit Leben gefüllt wurden. Ver-
bunden mit der Anerkennung der jeweiligen 
Leistung für den Klimaschutz im Hochtau-
nuskreis ist auch eine Geldprämie für die drei 
Plätze. Die drei Gewinner erhalten Preisgel-
der in Höhe von 5.000, 2.000 und 1.000 Euro. 
Weitere Informationen gibt es im Internet un-
ter www.hochtaunuskreis.de/Nachhaltigkeit-
Klimaschutz/Klimaschutzpreis/. Bewerbun-
gen sind per E-Mail an klimaschutzpreis@
hochtaunuskreis.de oder postalisch an den 
Hochtaunuskreis möglich.

Taunus Nachrichtenwww. .de

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
9:30 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151,00 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD! ZAHLEN BIS ZU 9.500€ FÜR PELZEZahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG SAMSTAG

Porzellan aller Art

FREITAG

1110987543
September September September September September September September September September
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